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1 Allgemein 
 

1.1 Vorwort 
 
Herzlichen Gl¿ckwunsch, dass Sie sich f¿r MAHLE chargeBIG entschieden haben!  
 
Bitte lesen Sie dieses Benutzerhandbuch vor der ersten Nutzung der Ladeinfrastruktur sorgfªltig durch. Das Benutzerhandbuch ist 
Bestandteil unseres Produktes und hilft Ihnen, Ihre Elektro- bzw. Hybridfahrzeuge einfach, effizient und sicher zu laden.  
 
Bewahren Sie dieses Installations- und Bedienungsanleitung f¿r zuk¿nftige Fragen und zur Kontaktaufnahme sorgfªltig auf. 
.  
 

1.2 Gefahreneinstufung 
 

 HINWEIS 

Weist auf gefährliche Situationen hin, die, wenn sie nicht vermieden werden, zu Sachbeschädigungen führen können 

 

 GEFAHR 

Weist auf unmittelbar gefährliche Situationen hin, die, wenn sie nicht vermieden werden, leichte bis schwere Verletzungen oder den Tod 

zur Folge haben können. 
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1.3 Allgemeine Hinweise 
 
F¿r die fachgerechte Bedienung sind folgende Punkte zwingend zu beachten: 
 
1. Erstinbetriebnahme (VDE 0100-600) inkl. Fahrzeugsimulation und Fehleranalyse des chargeCLUSTER L Systems darf nur 
von einer ernannten Elektrofachkraft durchgef¿hrt werden. Die Elektrofachkraft ist dabei f¿r das Einhalten der geltenden 
Normen und Vorschriften vollstªndig verantwortlich. Der chargeCLUSTER L darf nur von einer Elektrofachkraft geºffnet 
werden. Im Normalbetrieb ist der chargeCLUSTER L geschlossen. F¿r die Ladesªule ist ein nicht eingeschrªnkter Zugang 
zulªssig.  

 
 
2. Die Verwendung eines beschªdigten Ladekabels bzw. Ladesteckers kann zu Kurzschl¿ssen, Stromschlªgen oder 
Verbrennungen f¿hren. Beschªdigte Kabel bzw. Stecker d¿rfen daher nicht verwendet werden.  

 
 
3. F¿r die Reinigung des Ladesteckers ist ein trockenes Tuch zu verwenden, der Ladestecker darf nicht in Wasser getaucht 
werden. 

 
 
4. Falls Sie ein chargeCLUSTER L inkl. Klimagerªt erworben haben und Kªltemittel aus dem Klimagerªt austritt, sind die 
Herstellerangaben des Klimagerªtes zur Entsorgung des Kªltemittels/-gerªts zu beachten. Diese finden Sie in der 
Bedienungsanleitung des Klimagerªtes. 

 
 
5. Wenn Sie sich entscheiden sollten, eine GLT-Anbindung anzubringen, sind Sie verantwortlich f¿r die korrekte Verlegung des 
Ethernet Kabels in den Hauptschrank (NICHT in der Messkapsel verbauen!), sowie die Anbringung eines 
¦berspannungsschutzes f¿r das Ethernet Kabels. 
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1.4 Verwendungszweck 
 
Die MAHLE chargeBIG smallBOX ECO und PRO dienen zum Aufladen der Hochvoltbatterien von Elektro- bzw. Hybridfahrzeugen 
gemªÇ Ladebetriebsart 3 durch Anwendung der geltenden Normen. Eine sichere Aufladung der Hochvoltbatterien ist nur in 
Verbindung mit einem Ladestecker Typ 2 gegeben.  Das System ber¿cksichtigt unter anderem die Normen DIN EN 61851-1 und 
IEC 62196-1.  
.  
 

 HINWEIS ð Typ2-Anschlusskabel 

Für die Verwendung des angeschlagenen Kabels können nur die von MAHLE chargeBIG zugelieferten Typ 2 Anschlusskabel verwendet 

werden. 

 
 

1.5 Gebªudetechnische Voraussetzungen 
 
F¿r die Installation des chargeCLUSTER L m¿ssen in der Gebªudeelektrik folgende Voraussetzungen getroffen werden: 
 
V Ausreichende Gesamtstromverf¿gbarkeit. 

V Der chargeCLUSTER L ist f¿r den 

 

Á Indoor: Einsatz in einem Temperaturbereich von +5ÁC bis 55ÁC  

Á Semi-Outdoor: Einsatz in einem Temperaturbereich von -25ÁC bis 70ÁC  

Á Outdoor: Einsatz in einem Temperaturbereich von -25ÁC bis 70ÁC  

 

geeignet.  Wenn mºglich ohne direkte Sonneneinstrahlung installieren. Je nach Einsatzort kann eine aktive Klimatisierung 

notwendig sein 

 

V Entsprechende Vorsicherung der Anschlussleitungen des Ladesystems gemªÇ DIN VDE 0100-430 f¿r die entsprechende 

Anschlusskonfiguration. 
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2 System¿bersicht 
 

2.1 chargeCLUSTER L 
 
Der chargeCLUSTER L wird in verschiedenen Konfigurationen angeboten. Nachfolgend sind alle Varianten aufgelistet. Wenn ein 

chargeCLUSTER L installiert wird, m¿ssen nicht alle Ladepunkte angeschlossen werden. Es ist auch mºglich ein Teil der 

Ladepunkte erst zu einem spªteren Zeitpunkt oder gar nicht zu verkabeln. Ausgeschlossen ist allerdings die Mºglichkeit 

Ladepunkte im chargeCLUSTER L nachzur¿sten. 

 
 

Ladeschrank-Konfiguration 
Anzahl einphasiger Ladepunkte  

mit 1,4 bis 7,2 kW 
Anzahl dreiphasiger Ladepunkte  

mit 22 kW 

18+0 18 0 

16+2 16 2 

24+4 24 4 

30+2 30 2 

36+0 36 0 

 
 
Abgesehen von den obenstehenden Ladeschrank-Konfigurationen stehen drei verschiedene Schaltschrankh¿llen zur Auswahl: 

 

Á Indoor: Standardversion; Aufstellung nur in ¿berdachten Bereichen 

Á Semi-Outdoor: Mit Regenschutzdach, Schaltschrankheizung und verbesserten Korrosionsschutz 

Á Outdoor: Aktive Klimatisierung f¿r erhºhte Umgebungstemperaturen und direkte Sonneneinstrahlung. 

 

F¿r genauere Infos und Beratung zu den jeweiligen Varianten bitte sales@chargebig.com kontaktieren.  

mailto:sales@chargebig.com
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2.2 smallBOX Wandhalter 
  
Zum Laden von Elektro- bzw. Hybridfahrzeugen muss der Ladestecker vom smallBOX Wandhalter abgezogen und in die im 

Fahrzeug angebrachte Ladebuchse eingesteckt werden. Nach dem erfolgreichen Laden muss der Ladestecker wieder in den 

smallBOX Wandhalter zur¿ckgesteckt werden. Nur so wird die Stolpergefahr vermindert und das nachfolgende Fahrzeug kann 

nicht auf das Ladekabel fahren bzw. den Ladestecker ¿berfahren. Die Verwendung von Adaptern ist nicht zulªssig. 

 

 
Abbildung 1 ï smallBOX Wandhalter 

 
 

 GEFAHR ð Beschädigung Wandhalter 

Bei sichtbaren Beschädigungen am smallBOX Wandhalter darf dieser nicht mehr verwendet werden und muss fachgerecht ausgetauscht 

werden. Beschädigungen können an support@chargebig.com gemeldet werden. 

 

 HINWEIS ð Fahrzeugkompatibilität 

Es können nur Fahrzeuge geladen werden, die eine Ladebuchse für Ladestecker Typ 2 besitzen.  

 
Bei einer Fehlermeldung des Fahrzeuges bitte auch die Bedienungsanleitung des Fahrzeuges ber¿cksichtigen.  
 

  

mailto:support@chargebig.com
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2.3 smallBOX Standsªule 
 
Durch das innovative Design bietet die smallBOX Standsªule Platz f¿r bis zu zwei Ladestecker und kann somit zwei Elektro-

/Hybridfahrzeuge gleichzeitig laden. Bitte immer den f¿r den Parkplatz vorgesehenen Ladestecker verwenden, um Stolperfallen zu 

vermindern. Zum Laden den Ladestecker aus der Halterung entnehmen und in die Ladebuchse des Fahrzeuges stecken. Nach 

dem Gebrauch den Stecker wieder in die vorgesehene Halterung einrasten lassen. Das Kabel mºglichst an den Rand des 

Parkplatzes schieben, dann kann das darauffolgende Fahrzeug nicht auf das Kabel fahren. 

 

 
Abbildung 2 ï smallBOX Standsªule 

 
 

 GEFAHR ð Beschädigung Wandhalter 

Bei sichtbaren Beschädigungen am smallBOX Standsäule darf dieser nicht mehr verwendet werden und muss fachgerecht ausgetauscht 

werden. Beschädigungen können an support@chargebig.com gemeldet werden. 

 

 HINWEIS ð Fahrzeugkompatibilität 

Es können nur Fahrzeuge geladen werden, die eine Ladebuchse für Ladestecker Typ 2 besitzen.  

 
Bei einer Fehlermeldung des Fahrzeuges bitte auch die Bedienungsanleitung des Fahrzeuges ber¿cksichtigen.  
 

 

  

mailto:support@chargebig.com
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3 Technische Daten 
 

3.1 chargeCLUSTER L 
 

chargeCLUSTER L - Indoor (SKU: 82000-01 bis 82000-06) 

Elektrische Daten 

AC-Ladepunkte 1phas / max. 7,4 kW 16 bis 36 

AC-Ladepunkte 3phas / max. 22 kW 0 bis 4  

Netzspannung 230 V / 400 V 

Nennstrom 250 A 

Netzfrequenz 50 Hz 

Netzform TT / TN / TNS / TNCS  

Schutzklasse gemäß VDE 0140-1 I 

Überspannungskategorie nach EN 61439-1 Typ 2 

Fehlerstromschutzeinrichtung und Gleichstromfehlererkennung 30 mA FI Typ A und 6 mA RDC-MD je LP 

Energiezähler ï Internes Lastmanagement MID-konforme Wandlermessung 

Energiezähler ï Abrechnung (optional) Eichrechtskonformes Messsystem 

Kommunikation und Schnittstellen 

Authentifizierung chargeBIG-Backend / -App, OCPP 1.6 JSON 

Kompatible Fremd-Backends chargecloud / smartlab 

Schnittstellen LAN, WiFi, OPC-UA, Potentialfreier Kontakt 

Mobilkommunikation LTE (4G) 

Lastmanagement  Statisch (Standard) / Dynamisch (optional) 

Ladestrategien First Come First Serve-Prinzip, Priorisierung-Funktion 

Anschlussdaten 

Kabelzuführung Oberseite 

Anschlussquerschnitt ï Zuleitung 35 ï 185 mm2 

Anschlussquerschnitt ï AC-Ladepunkte 6 mm2 

Anschlusspunkt ï Zuleitung Bolzenanschlussklemme mit M10-Presskabelschuh 

Anschlusspunkt ï AC-Ladepunkte Federzugklemmen 

Umgebungsbedingungen 

Betriebstemperaturbereich +5 °C bis +55°C 

Kühlsystem Passiv 

Zulässige relative Luftfeuchtigkeit 5 % bis 95 % nicht kondensierend 

Höhenlage (max.) 2.000 m über NN 

Zulässige mechanische Umgebungsbedingungen M2 

Zulässige elektromagnetische Umgebungsbedingungen E2 

Installationsort Innenbereich 

Werkstoffeigenschaften 

Gehäuse-Material Stahlblech 

IP-Schutzklasse 55 

IK-Schutzklasse 10 

Abmessungen 

Höhe 1.950 mm 

Breite 1.850 mm 

Tiefe 400 mm 

Gewicht (unverpackt) ca. 320 kg 
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chargeCLUSTER L - Semi-Outdoor (SKU: 82000-01 bis 82000-06) 

Elektrische Daten 

AC-Ladepunkte 1phas / max. 7,4 kW 16 bis 36 

AC-Ladepunkte 3phas / max. 22 kW 0 bis 4  

Netzspannung 230 V / 400 V 

Nennstrom 250 A 

Netzfrequenz 50 Hz 

Netzform TT / TN / TNS / TNCS  

Schutzklasse gemäß VDE 0140-1 I 

Überspannungskategorie nach EN 61439-1 Typ 2 

Fehlerstromschutzeinrichtung und Gleichstromfehlererkennung 30 mA FI Typ A und 6 mA RDC-MD je LP 

Energiezähler ï Internes Lastmanagement MID-konforme Wandlermessung 

Energiezähler ï Abrechnung (optional) Eichrechtskonformes Messsystem 

Kommunikation und Schnittstellen 

Authentifizierung chargeBIG-Backend / -App, OCPP 1.6 JSON 

Kompatible Fremd-Backends chargecloud / smartlab 

Schnittstellen LAN, WiFi, OPC-UA, Potentialfreier Kontakt 

Mobilkommunikation LTE (4G) 

Lastmanagement  Statisch (Standard) / Dynamisch (optional) 

Ladestrategien First Come First Serve-Prinzip, Priorisierung-Funktion 

Anschlussdaten 

Kabelzuführung Oberseite 

Anschlussquerschnitt ï Zuleitung 35 ï 185 mm2 

Anschlussquerschnitt ï AC-Ladepunkte 6 mm2 

Anschlusspunkt ï Zuleitung Bolzenanschlussklemme mit M10-Presskabelschuh 

Anschlusspunkt ï AC-Ladepunkte Federzugklemmen 

Umgebungsbedingungen 

Betriebstemperaturbereich -25 °C bis +70°C 

Kühlsystem Passiv 

Zulässige relative Luftfeuchtigkeit 5 % bis 95 % nicht kondensierend 

Höhenlage (max.) 2.000 m über NN 

Zulässige mechanische Umgebungsbedingungen M2 

Zulässige elektromagnetische Umgebungsbedingungen E2 

Installationsort Geschützter Außenbereich 

Werkstoffeigenschaften 

Gehäuse-Material Stahlblech 

IP-Schutzklasse 55 

IK-Schutzklasse 10 

Abmessungen 

Höhe 2.050 mm 

Breite 1.850 mm 

Tiefe 400 mm 

Gewicht (unverpackt) ca. 320 kg 
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chargeCLUSTER L ð Outdoor (SKU: 82000-01 bis 82000-06) 

Elektrische Daten 

AC-Ladepunkte 1phas / max. 7,4 kW 16 bis 36 

AC-Ladepunkte 3phas / max. 22 kW 0 bis 4  

Netzspannung 230 V / 400 V 

Nennstrom 250 A 

Netzfrequenz 50 Hz 

Netzform TT / TN / TNS / TNCS  

Schutzklasse gemäß VDE 0140-1 I 

Überspannungskategorie nach EN 61439-1 Typ 2 

Fehlerstromschutzeinrichtung und Gleichstromfehlererkennung 30 mA FI Typ A und 6 mA RDC-MD je LP 

Energiezähler ï Internes Lastmanagement MID-konforme Wandlermessung 

Energiezähler ï Abrechnung (optional) Eichrechtskonformes Messsystem 

Kommunikation und Schnittstellen 

Authentifizierung chargeBIG-Backend / -App, OCPP 1.6 JSON 

Kompatible Fremd-Backends chargecloud / smartlab 

Schnittstellen LAN, WiFi, OPC-UA, Potentialfreier Kontakt 

Mobilkommunikation LTE (4G) 

Lastmanagement  Statisch (Standard) / Dynamisch (optional) 

Ladestrategien First Come First Serve-Prinzip, Priorisierung-Funktion 

Anschlussdaten 

Kabelzuführung Oberseite 

Anschlussquerschnitt ï Zuleitung 35 ï 185 mm2 

Anschlussquerschnitt ï AC-Ladepunkte 6 mm2 

Anschlusspunkt ï Zuleitung Bolzenanschlussklemme mit M10-Presskabelschuh 

Anschlusspunkt ï AC-Ladepunkte Federzugklemmen 

Umgebungsbedingungen 

Betriebstemperaturbereich -25 °C bis +70°C 

Kühlsystem Aktiv 

Zulässige relative Luftfeuchtigkeit 5 % bis 95 % nicht kondensierend 

Höhenlage (max.) 2.000 m über NN 

Zulässige mechanische Umgebungsbedingungen M2 

Zulässige elektromagnetische Umgebungsbedingungen E2 

Installationsort Außenbereich 

Werkstoffeigenschaften 

Gehäuse-Material Stahlblech 

IP-Schutzklasse 55 

IK-Schutzklasse 10 

Abmessungen 

Höhe 2.200 mm 

Breite 2.050 mm 

Tiefe 600 mm 

Gewicht (unverpackt) ca. 510 kg 
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3.2 smallBOX Wandhalter 
 

smallBOX Wandhalter (SKU: 82500-50) 

Elektrische Daten 

Bemessungsspannung 230 V / 400 V 

Bemessungsstrom 32 A 

Schutzklasse gemäß VDE 0140-1 II 

Anschlussdaten 

Kabelzuführung Ober- oder Unterseite 

Anschlussquerschnitt 6 mm2 

Anschlusspunkt WAGO-Verbindungsklemme 

Umgebungsbedingungen 

Betriebstemperaturbereich ī25 °C bis +55°C 

Zulässige relative Luftfeuchtigkeit 5 % bis 95 % nicht kondensierend 

Höhenlage (max.) 2.000 m über NN 

Zulässige mechanische Umgebungsbedingungen M2 

Zulässige elektromagnetische Umgebungsbedingungen E2 

Installationsort Innenbereich und geschützter Außenbereich 

Werkstoffeigenschaften 

Gehäuse-Material Kunststoff (halogenfrei) 

IP-Schutzklasse 54 

IK-Schutzklasse 07 

Abmessungen 

Höhe 110 mm 

Breite 110 mm 

Tiefe 110 mm 

Gewicht (ohne Typ2-Ladekabel) ca. 300 g 
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3.3 smallBOX Standsªule 
 
 

smallBOX Standsäule (SKU: 82503-00) 

Elektrische Daten 

Bemessungsspannung 230 V / 400 V 

Bemessungsstrom 32 A bzw. 2 x 32 A bei Doppelbelegung 

Schutzklasse gemäß VDE 0140-1 I 

Anschlussdaten 

Kabelzuführung Seitlich oder Unterseite 

Anschlussquerschnitt 6 mm2 

Anschlusspunkt WAGO-Verbindungsklemme 

Umgebungsbedingungen 

Betriebstemperaturbereich ī25 °C bis +70°C 

Zulässige relative Luftfeuchtigkeit 5 % bis 95 % nicht kondensierend 

Höhenlage (max.) 2.000 m über NN 

Zulässige mechanische Umgebungsbedingungen M2 

Zulässige elektromagnetische Umgebungsbedingungen E2 

Installationsort Außenbereich 

Werkstoffeigenschaften 

Gehäuse-Material Edelstahl (V2A) 

IP-Schutzklasse 54 

IK-Schutzklasse 10 

Abmessungen 

Höhe 1.270 mm 

Breite 200 mm 

Tiefe 200 mm 

Gewicht (ohne Typ2-Ladekabel) ca. 11 kg 
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4 Installation 
 

4.1 chargeCLUSTER L ð Outdoor/Semi-Outdoor 
 

4.1.1 Auswahl Installationsort 
 
Bei der Auswahl des Installationsortes m¿ssen folgende Voraussetzungen erf¿llt werden: 

V Technische Daten und Netzdaten stimmen ¿berein, siehe Kapitel  3 

V Zulªssige Umgebungsbedingungen werden eingehalten 

V chargeCLUSTER L und Ladepunkte befinden sich, in ausreichender Nªhe zueinander (max. 70 m). 

V Folgende Mindestabstªnde zu anderen Objekten (z. B. Wªnden) werden eingehalten:  

Links/Rechts: 800 mm / Vorderseite: 800 mm / R¿ckseite: 200 mm 

V Mºglichkeit zur Einbringung des chargeCLUSTER L mittels Gabelstapler bzw. Kran 

V Bei Anbindung an ein Backend-System: Das Mobilfunknetz ist am Standort uneingeschrªnkt verf¿gbar 

 HINWEIS ð Umgebungsbedingungen 

Ungeeignete Umgebungsbedingungen können den chargeCLUSTER L beschädigen: 

Á Produkt vor direktem Wasserstrahl schützen 

Á Direkte Sonneneinstrahlung, wenn möglich, vermeiden 

Á Auf ausreichende Belüftung des Produkts achten. Mindestabstände einhalten 

Á Produkt von Hitzequellen fernhalten 

Á Starke Temperaturschwankungen vermeiden 

 

Zulªssige Umgebungsbedingungen: 

V Umgebungstemperatur: -25 ÁC bis +70 ÁC 

V max. Durchschnitttemperatur in 24 Stunden: +55 ÁC 

V Hºhenlage (¿. NN): 2.000 m 

V max. Luftfeuchte, nicht kondensierend: 95 % 

V Untergrundbeschaffenheit: Ausreichend tragfªhig und setzungsfrei 

 

 GEFAHR ð Explosions- und Brandgefahr 

Wird der chargeCLUSTER L in explosionsgefährdeten Bereichen (EX-Bereich) betrieben, können sich explosive Stoffe durch 

Funkenbildung von Bauteilen des Produkts entzünden. Es besteht Explosions- und Brandgefahr. chargeCLUSTER L nicht in 

explosionsgefährdeten Bereichen (z. B. Gastankstellen) installieren. 
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4.1.2 Vorbereitung Installationsort 
 
Die Aufstellung des chargeCLUSTER L im AuÇenbereich erfolgt mittels eines bauseitig hergestellten Betonfundaments. Die 
Abmessungen des Fundaments sowie Dimensionierung der Kabelschutzrohre erfolgt entsprechend MaÇzeichnung im Anhang A.1-
4. Aktuelle MaÇzeichnungen im Downloadbereich auf https://chargebig.com/  
 

Aushub Erdreich 

 

 

 
Erdreich ausheben. 
 
Fundamentuntergrund fachgerecht verdichten und 
begradigen. 
 
HINWEIS: Die Bodenbeschaffenheit muss ausreichend 
tragfähig, setzungsfrei und frostsicher sein! 

 
Schalung herstellen 
 

 
 

 
Betonschalung gemäß Maßzeichnung herstellen, siehe 
Anhang A.1 - 4 
 
Kabelschutzrohre für Zuleitungen vorsehen. 
Biegeradien der später verlegten Kabel beachten. Je 
nach Einbautiefe muss u. U. eine Frostschürze 
vorgesehen werden. 
 
HINWEIS: Bei Holzschalungen nur 
beschichtete/wasserabweisende Holzelemente 
verwenden! 

Beton anmischen 

 

 

 
Fundamentbeton anmischen und einbringen ggf. 
Oberfläche ebnen.  
 
HINWEIS: Beton der Klasse C30/37 für XC4, XD1, 
XF4, XA1 oder höher verwenden! 

https://chargebig.com/
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Fundament aushärten lassen 

 

 

 
Fundamentbeton vollständig aushärten lassen. 
Abbindezeit Hersteller beachten. 
Schalung entfernen und Bereich um Fundament wieder 
fachgerecht verdichten. 
 
HINWEIS: Je nach verwendeter Betonmischung sollte 
die Einbautemperatur +5 °C nicht unter- bzw. +30 °C 
nicht überschreiten! 

 

 HINWEIS ð Frostschürze 

In Abhängigkeit zur Einbautiefe des Fundaments ist unter Umständen der zusätzliche Einbau einer Frostschürze erforderlich. Für die 

fachgerechte Herstellung einer entsprechenden Frostschürze ist der ausführende Tiefbauer verantwortlich.  
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4.1.3 Transport 
 
Die Anlieferung des chargeCLUSTER L erfolgt per Lkw (Grundsªtzlich: Lieferung bis Bordsteinkante). Der chargeCLUSTER L wird 
auf einer Spezial-Palette verpackt angeliefert. Diese ist nach Montage des chargeCLUSTER L sachgemªÇ zu entsorgen. 
 
Nach Anlieferung des chargeCLUSTER L sollte dieser umgehend auf ªuÇerliche Beschªdigungen zu ¿berpr¿ft werden. Dies 
erfolgt ¿ber eine allgemeine Sichtkontrolle sowie eine Pr¿fung der Transportindikatoren, welche an der Verpackung des 
chargeCLUSTER L angebracht sind.  
 

Transportindikatoren  

 

 

 
Über die angebrachten Transportindikatoren kann geprüft werden, ob der 
chargeCLUSTER L beim Transport gekippt wurde. 
 
HINWEIS: Der chargeCLUSTER L darf nur stehend (90°) transportiert werden.  

 
 

 HINWEIS ð Transportschäden 

Sollten Sie bei der Sichtkontrolle des chargeCLUSTER L und Prüfung der Transportindikatoren feststellen, dass der chargeCLUSTER L 

Transportschäden (Kratzer, Dellen o. ä.) aufweist und/oder die Transportindikatoren auf einen fehlerhaften Transport hinweisen, bitte wir 

Sie die Schäden zu dokumentieren und uns diesen Vorfall zu melden. Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich direkt Ihren persönlichen 

Ansprechpartner bei MAHLE chargeBIG. 

 
Der Transport des chargeCLUSTER L bis zum Installationsort erfolgt i. d. R. mittels Gabelstapler (Variante A).  

Alternativ kann der chargeCLUSTER L auch mittels Autokran transportiert werden (Variante B). Hierf¿r kºnnen die, auf der 

Oberseite des chargeCLUSTER L angebrachten Kombitransportºsen genutzt werden.  

Die beiden Transportvarianten werden auf der folgenden Seite beschrieben. 
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VARIANTE A - Transport mittels Gabelstapler 

 

 

 
Sockelblenden auf Vorder- und Rückseite 
entfernen. 
 
chargeCLUSTER L mittig mit Gabel 
anfahren und langsam anheben und bis 
zum gewünschten Installationsort 
transportieren. 
 
HINWEIS: chargeCLUSTER L vor Transport 
mittels Gabelstapler mit einem geeigneten 
Spanngurt horizontal verzurren! 

 

VARINATE B - Transport mittels Kombitransportöse 

 

 

 
Festigkeit Verschraubung Kombitransportösen 
prüfen Verschraubung (Md = 40 Nm). 
 
chargeCLUSTER L mit Autokran langsam 
anheben und bis zum gewünschten 
Installationsort transportieren. 
 
HINWEIS: Der Zug-Winkel zwischen 
Rundschlinge und Oberseite chargeCLUSTER L 
darf 45 ° nicht unterschreiten! 
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4.1.4 Montage 
 

Die Montage des chargeCLUSTER L auf dem Betonfundament erfolgt mittels Edelstahl-Fixankern (Variante A) oder alternativ 

mittels Edelstahl-Betonschrauben (Variante B).  

Der chargeCLUSTER L muss so mit dem bauseitigen Betonfundament verbunden werden, dass ein Umkippen des Ladeschranks, 

bei bestimmungsgemªÇer Nutzung, ausgeschlossen werden kann. Empfohlen wird die Nutzung von acht M12 x 110 mm 

Edelstahl-Fixankern (Typ: W¦RTH Fixanker W-FAZ/A4 oder vergleichbar). 

 HINWEIS ð Auswahl Befestigungsmittel 

Für die korrekte Auswahl geeigneter Befestigungsmittel ist der ausführende Monteur verantwortlich. In Abhängigkeit vom Installationsort 

sowie der Beschaffenheit des bauseitigen Betonfundaments muss dieser entscheiden, welche Länge bzw. welchen Durchmesser (min. 

M10) die verwendeten Edelstahl-Fixanker oder Edelstahl-Betonschrauben haben müssen. 

 

Nachfolgend werden Montageschritte bei Nutzung von Edelstahl-Fixankern (Variante A) beschrieben. 

Montage mittels Edelstahl-Fixanker 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V Schlagbohrmaschine V Concrete-Marker 

V Staubsauger V Hammer 

V Drehmomentschlüssel V Steckschlüssel-Set 

V Wasserwage bzw. Kreuzlinien-Laser V ggf. Montageklötze 

V VDE geprüftes Schraubendreher-Set  

 

Transportgestell Klimagerät demontieren 

 

 
 

 
Sicherungsschrauben des Transportgestells mittels 
Schraubendreher oder Akkuschrauber lösen. 
 
Transportgestell Klimagerät demontieren. 
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Sockelblenden demontieren 

 

 

 
Sockelblenden auf der Unterseite des chargeCLUSTER L 
mittels Schraubendreher oder Akkuschrauber lösen. 
 
Sockelblenden demontieren. 
 
HINWEIS: Es ist darauf zu achten, dass die Sockelblenden 
nach Befestigung des chargeCLUSTER L wieder angebracht 
werden.  

 

Ladeschrank ausrichten 

 

 
 

 
chargeCLUSTER L auf Fundament setzen und entsprechend 
ausrichten.  
 
Es ist darauf zu achten, dass der chargeCLUSTER L 
waagrecht auf dem Betonfundament steht. 
 
HINWEIS: Je nach Oberflächenbeschaffenheit des 
Betonfundaments kann ein Abschleifen der Oberfläche 
erforderlich werden. 

 

 HINWEIS ð Waagrechte Montage 

Der chargeCLUSTER L muss vollständig waagrecht montiert werden. Bei schrägen Einbau besteht die Gefahr, dass sich die Türen des 

Ladeschranks bei der Montage verziehen und die angegebene Schutzklasse nicht mehr gewährleistet werden kann. Wenn notwendig zur 

Begradigung entsprechende Montageklötze unterlegen. 
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Bohrlöcher anzeichnen 

 

 
 

 
Bohrlöcher mittels Concrete-Marker anzeichnen.  
 
Im Anschluss chargeCLUSTER L wieder vom Fundament 
heben. 
 
HINWEIS: In Abhängigkeit vom Durchmesser der 
verwendeten Edelstahl-Fixanker muss eine bestimmter 
Mindestabstand zur Außenkante des Fundaments 
eingehalten werden (siehe herstellerseitigen Vorgaben). Bei 
Missachtung des Mindestabstands kann der Beton beim 
Einschlagen ausreißen. 

Löcher bohren und reinigen 

 

 
 

 
Löcher mit Schlagbohrmaschine vorbohren. Bohrlöcher im 
Anschluss mittels Staubsauger reinigen. 
 
HINWEIS: Die Bohrtiefe bzw. der Bohrdurchmesser ist 
entsprechend der verwendeten Edelstahl-Fixanker zu wählen 
(siehe herstellerseitige Angaben). 

Edelstahl-Fixanker einschlagen 

 

 

 
Fixanker mittels Hammer senkrecht einschlagen. 
 
HINWEIS: Es ist darauf zu achten, dass das Gewinde der 
Fixanker beim Einschlagen nicht beschädigt wird.  
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Schrank über Edelstahl-Fixanker positionieren 

 

 
 

 
chargeCLUSTER L über den eingeschlagenen Edelstahl-
Fixankern positionieren und absetzen. 
 
HINWEIS: Sollte das Fundament nicht komplett im Wasser 
sein, kann versucht werden mittels entsprechender 
Montageklötzen/-scheiben die Abweichungen auszugleichen.  

Sechskantmuttern anziehen 

 

 

 
Sechskantmuttern mit vorgegebene Drehmoment anziehen 
(siehe herstellerseitige Angaben), z. B. 
 
Á WÜRTH Fixanker W-FAZ/A4  

M12 x 110 mm = 50 Nm 
 
HINWEIS: Bei Bedarf können die Sechskantmuttern mit 
passenden Abdeckkappen/Hutmuttern verschlossen werden. 
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Fertige Fundamentbefestigung 

 

 

 
Bei Bedarf können die Sechskantmuttern mit passenden 
Abdeckkappen/Hutmuttern verschlossen werden. 
 

 

 GEFAHR ð Fehlerhafte Montage 

Der ausführende Monteur ist dafür verantwortlich, dass der chargeCLUSTER L nur auf ein vorhandenes Fundament montiert wird, 

welches von einem Fachexperten überprüft und frei gegeben wurde. Die Schraubverbindung muss zur Ausführung des vorhandenen 

Fundaments passen und die geforderte Festigkeit aufweisen. Ist die erforderliche mechanische Belastbarkeit des Fundaments und der 

Schraubverbindung nicht gewährleistet, kann es zu gefährlichen Situationen durch eine offen liegende Versorgungsleitung kommen 
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4.1.5 Elektrischer Anschluss 
 

 

 HINWEIS ð Elektrische Arbeiten 

Die Tätigkeiten in diesem Kapitel dürfen nur von einer qualifizierten Elektrofachkraft durchgeführt werden. Vor Beginn der Arbeiten  

Á muss die elektrische Anlage spannungsfrei geschalten werden 

Á ist die elektrische Anlage gegen Widereinschalten zu sichern 

Á muss die Spannungsfreiheit festgestellt werden 

Á muss die elektrische Anlage ggf. geerdet und kurzgeschlossen werden 

Á sind benachbarte, unter Spannung stehende Teile abzudecken bzw. abzuschranken 

 

 GEFAHR ð Fehlerhafter elektr. Anschluss 

Durch einen fehlerhaften elektrischen Anschluss können Personen durch einen Stromschlag schwer verletzt oder getötet werden. 

 
Der chargeCLUSTER L darf nur in einem TN / TT Niederspannungs-Netz angeschlossen werden. Der elektrische Anschluss 
erfolgt immer dreiphasig und ist im Rechtsdrehfeld auszuf¿hren. Als Stromkabel f¿r die Zuleitung des ChargeCLUSTER L sind 
folgende Kabeltypen zugelassen: 
 
Á NYY-J 5 x 35 mm2, 5 x 50 mm2, 5 x 70 mm2, 5 x 95 mm2, 5 x 120 mm2, 5 x 150 mm2 und 5 x 185 mm2 

Á NYCWY  4 x 35/16 mm2, 4 x 50/25 mm2, 4 x 70/35 mm2, 4 x 95/70 mm2, 4 x 120/70 mm2, 4 x 150/95 mm2 oder 4 x 185 mm2 

Á NYY-J/O 1 x 35 mm2, 1 x 50 mm2, 1 x 70 mm2, 1 x 95 mm2, 1 x 120 mm2, 1 x 150 mm2 oder 1 x 185 mm2 

 

 GEFAHR ð Brandgefahr durch Überlastung 

Bei ungeeigneter Auslegung der vorgelagerten Elektroinstallation (z. B. Zuleitung) besteht Brandgefahr. Vorgelagerte Elektroinstallation 

entsprechend der geltenden normativen Anforderungen, der technischen Daten des Produkts und der Konfiguration des Produkts 

auslegen. 

 

Die Auswahl der richtigen Zuleitung/en f¿r den chargeCLUSTER L ist Aufgabe der planenden bzw. ausf¿hrenden Elektrofachkraft. 

Die Dimensionierung der Zuleitung/en muss unter Ber¿cksichtigung  

Á des max. Nennstroms 

Á der spªteren Leitungslªnge zwischen Netzanschlusspunkt und chargeCLUSTER L 

Á der gewªhlten Verlegeart gemªÇ DIN VDE 0100-520, Beiblatt 2 

Á der Hªufung gemªÇ DIN VDE 0100-520, Beiblatt 2 

Á des zulªssigen Spannungsfalls 

 

erfolgen.   

Ablauf und Dauer der Anschlussarbeiten ist u.a. abhªngig vom gewªhlten Kabeltyp und Leitungsquerschnitt. Die ausf¿hrende 

Elektrofachkraft ist verantwortlich f¿r die Auswahl der korrekten Anschlussvariante und der daf¿r benºtigten Anschlussmaterialien. 

Auf den folgenden Seiten werden die Arbeitsschritte beim elektrischen Anschluss der Zuleitung (hier: NYY-J) und des Ladepunktes 

(hier: NYY-J) am chargeCLUSTER L beschrieben. 
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4.1.5.1 Zuleitung 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V M10 Presskabelschuhe für Kupferleiter V Mechanisches o. hydraulisches Presswerkzeug 

V Kabelschneider V Diverse farbige Warmschrumpfschläuche 

V Heißluftpistole V Drehmomentschlüssel 

V Steckschlüssel-Set V Schraubensicherungslack 

V VDE geprüftes Schraubendreher-Set V Bügelschellen für Zugentlastung 

V Abmantelungsmesser V Gabelschlüssel-Set 

 

Berührungsschutz und demontieren 

 

 
 

 
Berührungsschutz im Bereich der Kabeleinführungen und 
des NH-Sicherungslasttrennschalters mittels 
Schraubenzieher demontieren. 
 

 

Front NH-Sicherungslasttrenner demontieren 

 

 
 

 
Front des verbauten NH-Sicherungslasttrenners 
abnehmen. 
 
Die M10-Schrauben am Überspannungsableiter-Anschluss 
lösen. 
 
HINWEIS: Falls notwendig kann der verbaute 
Überspannungsableiter für den Anschluss der Zuleitung 
temporär demontiert werden. 
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Überspannungsableiter demontieren 

 

 

 
Befestigungsschiene inkl. Überspannungsableiter mittels 
Schraubendreher demontieren.  
 
HINWEIS: Vor Anschluss der Zuleitung am NH-
Sicherungslasttrenner müssen die Befestigungsschiene 
wieder eingebaut bzw. die zuvor abgeklemmten Leiter wieder 
korrekt angeschlossen werden. 

 

Kabeleinführung zuschneiden 

 

 

 
Die Kabeleinführung entsprechend des Außendurchmessers 
der Zuleitung zuschneiden. 
 
HINWEIS: Die Kabeleinführung muss die Zuleitung später 
bündig umschließen. 

 

  Zuleitung einführen und abmessen 

 

 

 
Zuleitung über die Unterseite des chargeCLUSTER L 
einführen. Benötige Länge abmessen und anzeichnen. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten und der Mantel der Zuleitung beim Kabelzug nicht 
beschädigt wird. 
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Zuleitung zuschneiden und abmanteln 

 

 
 

 
Zuleitung zuschneiden und mittels Abmantelungsmesser 
abmanteln. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass die Isolierung der Adern beim 
Abmanteln nicht beschädigt wird. 
 

 

Zuleitung einführen und abfangen 

 

 
 

 
Zuleitung über die Unterseite des chargeCLUSTER L 
einführen und mit entsprechender Bügelschelle an C-
Profilschiene befestigen (Zugentlastung). 
 

 

Leiter ablängen 

 

 

 
Leiter mit Kabelschneider auf richtige Länge ablängen. 
 
Wärmeschrumpfschläuche über Leitern und 
Abmantelungskante anbringen. Farbcodierung der 
Wärmeschrumpfschläuche gemäß VDE 0100-510. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten und die Isolierung beim Kabelzug nicht beschädigt 
wird. 
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Presskabelschuhe anbringen 

 

 
 

 
Presskabelschuhe am Leiterende anbringen und mit 
Presswerkzeug verpressen (herstellerseitige Angaben 
beachten). 
 
Bereits angebrachte Warmschrumpfschläuche mit 
Heißluftpistole erwärmen. 
 
HINWEIS: Presseinsatz und Kabelschuh müssen zueinander 
passen. Pressrichtung muss beachten. Unter Umständen 
muss bei verdichteten Leitern eine entsprechende 
Presshülse verwendet werden. 
 
 

 
 

Zuleitung anschließen 

 

 
 

 
Leiter L1/L2/L3 mittels Presskabelschuh am NH-
Sicherungslasttrenner anschließen. Schrauben mit 
vorgegebenen Drehmoment anziehen. 
 
Á Kabelanschluss auf NH-Sicherungslasttrenner 

mittels M10 Schraube = 20 Nm 
 
PE/N-Leiter mittels Presskabelschuh an entsprechender 
Sammelschiene anschließen. Schrauben mit vorgegebenen 
Drehmoment anziehen. 
 
Á Kabelanschluss auf Sammelschiene mittels M10 

Schraube = 20 Nm 
 
 

 

Sicherungslack anbringen 

 

 
 

 
Alle mit Drehmoment angezogenen Schrauben mittels 
Schraubensicherungslack kennzeichnen! 
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4.1.5.2 Ladepunkt 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V VDE geprüftes Schraubendreher-Set V Abmantelungsmesser 

V Abisolierzange V Kabel-Marker bzw. Kabel-Markierer 

V Kabelschneider V Diverse farbige Warmschrumpfschläuche 

V Heißluftpistole V Bügelschellen für Zugentlastung 

 

 

Kabeleinführung zuschneiden 

 

 

 
Die Kabeleinführung entsprechend des Außendurchmessers 
der Zuleitung zuschneiden. 
 
HINWEIS: Die Kabeleinführung muss die Zuleitung später 
bündig umschließen. 

 

 

Zuleitung einführen und abmessen 

 

 

 
Zuleitung über die Unterseite des chargeCLUSTER L 
einführen. Benötige Länge abmessen und anzeichnen. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten und der Mantel der Zuleitung beim Kabelzug nicht 
beschädigt wird. 
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Zuleitung abfangen 

 

 
 

 
Zuleitung des chargeCLUSTER L mit entsprechender 
Bügelschelle an C-Profilschiene befestigen (Zugentlastung). 
 
Zuleitung mit Kabel-Marker bzw. Kabel-Markierer beschriften. 
 

 

Leiter abisolieren 

 

 
 

 
Alle Leiter mit Abisolierzange 18 mm abisolieren 

 
  

Zuleitung zuschneiden und abmanteln 

 

 

 
Zuleitung mit Kabelschneider zuschneiden und mit 
Abmantelungsmesser abmanteln. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass die Isolierung der Adern beim 
Abmanteln nicht beschädigt wird. 
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N-Leiter kennzeichnen 

 

 

 
Am Neutralleiter und an der Abmantelungskante 
entsprechende Wärmeschrumpfschläuche anbringen.  
 
Farbcodierung gemäß VDE 0100-510. 
 

 
 

Zuleitung anschließen 

 

 

 
Leiter gemäß Klemmbelegung im Schaltplan auf den 
Federzugklemmen des chargeCLUSTER L anschließen. 
 
PE-Schutzleiter auf PE-Sammelschienenklemme anschließen. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten wird. Nicht genutzte Adern mit entsprechender 
WAGO-Verbindungsklemmen versehen. 
 
 

 
 
 
 

 HINWEIS ð Controllerübergreifender Anschluss von Ladepunkten 

Werden zwei smallBOX ECO-Ladepunkte mit über eine gemeinsame Zuleitung angefahren (7 x 6 mm2), sollten diese nach Möglichkeit 

auch ¿ber denselben Ladecontroller angesteuert werden. Ein Ăcontroller¿bergreifenderñ Anschluss von Ladepunkten sollte, sofern 

möglich, vermieden werden, da dies im Betrieb zur Störung des CP-Signals führen kann. 
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4.1.6 Netzwerkanbindung 
 
Alle chargeCLUSTER L werden ab Werk mit einer vorkonfigurierten Netzwerkverkabelung ausgeliefert, siehe Abbildung 3 
 

 
Abbildung 3 - Vorkonfigurierte Netzwerkverkabelung 

Verkabelungsarbeiten im inneren des Ladeschranks sind nur im Ausnahmefall notwendig (z.B. Austausch defekter Netzwerk-
Komponenten). Nachfolgend eine ¦bersicht der werkseitig verbauten Netzwerk-Komponenten: 
 
Á LMS-PC 

Á Metering-PC 

Á LMS-Energiezªhler 

Á LMS-Switch 

Á PoE-Switch 

Á LTE-Router 

Á RJ-45 Patchmodule 

 
Je nach installierter Ladeschrank-Variante kann die Anzahl der verbauten sowie netzwerkseitig angeschlossenen Ladecontrollern 
variieren. Anbei eine ¦bersicht: 
 

Ladeschrank-Variante 
Anzahl verbauter 

Ladecontroller  
Ladecontroller-Version 

36+0 6 chargeBIG charg.i 3.3 

30+2 6 chargeBIG charg.i 3.3 

24+4 6 chargeBIG charg.i 3.3 

18+0 3 chargeBIG charg.i 3.3 

16+2 3 chargeBIG charg.i 3.3 

 

 

 

 



Installations- und Bedienungsanleitung chargeCLUSTER L 
 
 

 
            S e i t e  3 5  v o n  1 4 3 

 
simply smart charging 

Netzwerkintegration 

Der chargeCLUSTER L kann ¿ber folgende Netzwerkschnittstellen mit dem Internet verbunden werden. 

Á Option A: Interner LTE-Router (Standard) 

Á Option B: Externer LTE-Router (Alternative) 

Á Option C: Gebªudeseitiger DSL-/Kabelanschluss (Alternative) 

Aus Gr¿nden der Systemstabilitªt, Netzwerksicherheit und Komplexitªt der Netzwerkintegration empfiehlt MAHLE chargeBIG die 

Nutzung des werkseitig verbauten LTE-Routers (Option A) oder eines im AuÇenbereich angebrachten LTE-Routers (Option B). Der 

im chargeCLUSTER L verbaute LTE-Router wird immer mit integrierter M2M SIM-Karte ausgeliefert. 

 

OPTION A: Interner LTE-Router 

 

 

 
Der LTE-Router des chargeCLUSTER L verbindet sich automatisch mit dem 
örtlichen Mobilfunknetz. 
 
HINWEIS: Die Spannungsversorgung des werkseitig verbauten LTE-Routers 
erfolgt über PoE (Power over Ethernet). Stellen Sie sicher, dass der PoE-Router 
eigeschaltet ist und der PoE-Modus am betroffenen Netzwerk-Port aktiviert wurde. 

 
 

OPTION B: Externer LTE-Router 

 

 

 
Sollte der Empfang der intern verbauten LTE-Routers durch Umgebungseinflüsse 
gestört sein, kann dieser alternativ auch im Außenbereich installiert werden. 
Empfohlen wird die Montage mittels passendem Outdoor-Gehäuse (min. IP66).  
 
Die Netzwerkintegration erfolgt über einer Cat.7 Datenleitung (Typ: PE S/FTP 4 x 
2 AWG23 oder vergleichbar) zwischen LTE-Router und chargeCLUSTER L (max. 
Leitungslänge 100 m).  
 
Anschlusspunkt im chargeCLUSTER L ist das RJ45-Patchmodul  
 
Á Nr. 1 

 
HINWEIS: Die Spannungsversorgung des werkseitig verbauten LTE-Routers 
erfolgt über PoE (Power over Ethernet). Stellen Sie sicher, dass der PoE-Router 
eigeschaltet ist und der PoE-Modus am betroffenen Netzwerk-Port aktiviert wurde. 

 
 
 

 HINWEIS ð Qualität Mobilfunknetz 

Die Stabilität der Netzwerkverbindung variiert je nach Stand- und Installationsort des chargeCLUSTER L. Eine schlechte Netzabdeckung 

oder standortseitige Bebauung können den LTE-Empfang des verbauten Routers stören. Die Qualität des Mobilfunknetzes kann vor 

Installation des chargeCLUSTER L mit einem entsprechenden Netztester überprüft werden.  
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OPTION C: DSL-/Kabelanschluss 

 

 

 
Falls kundenseitig gewünscht oder technisch notwendig kann der 
chargeCLUSTER L auch mittels gebäudeseitigen DSL-/Kabelanschluss 
mit dem Internet verbunden werden. 
 
Anschlusspunkt im chargeCLUSTER L ist das RJ45-Patchmodul  
 
Á Nr. 1 

 
HINWEIS: Die für eine Netzwerkintegration via DSL-/Kabelanschluss 
notwendigen Anpassungen in der LMS-Software des chargeCLUSTER 
L richten sich nach der gebäudeseitigen Netzwerkstruktur. Eine 
Netzwerkintegration via DSL-/Kabelanschluss erfolgt nur auf Nachfrage. 
Wenden Sie sich hierzu an Ihren persönlichen Ansprechpartner bei 
MAHLE chargeBIG. 

 

Netzwerkseitige Anschlusspunkte im chargeCLUSTER L 

Abbildung 4 zeigt die netzwerkseitig nutzbaren RJ45-Patchmodule im chargeCLUSTER L Outdoor/Semi-Outdoor. 

 

Abbildung 4 - netzwerkseitig nutzbare RJ45-Patchmodule im chargeCLUSTER L 

 

Eine Netzwerkintegration des chargeCLUSTER L ist zwingend erforderlich, wenn  

Á eine Anbindung an das chargeBIG-Backend  

Á eine Anbindung an ein kompatibles Fremd-Backend via OCPP, siehe ¦bersicht Anhang A.8  

Á ein Remote-Zugriff 

erfolgen soll.  

Ist kundenseitig keine entsprechende Anbindung gefordert, kann auf eine Netzwerkintegration des chargeCLUSTER L verzichtet 

werden. 
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4.1.7 Lastmanagement 
 
Jeder chargeCLUSTER L verf¿gt ¿ber ein integriertes statisches Lastmanagementsystem (LMS). Das LMS sch¿tzt neben den 

Komponenten im chargeCLUSTER L auch den gebªudeseitigen Netzanschlusspunkt und verhindert, bei korrekter Einstellung, ein 

Auslºsen der entsprechenden Vorsicherung durch ¦berlast. Das statische LMS kann bei Bedarf durch ein dynamisches LMS 

erweitert werden. Die Funktionsweise und Konfiguration der beiden Lastmanagementsysteme werden nachfolgend beschrieben.  

 

Statisches Lastmanagement 

Das statische LMS des chargeCLUSTER L begrenzt die Summenleistung aller aktiven Ladepunkte auf eine softwareseitig 

definierte Leistungsobergrenze. Die Leistungsobergrenze wird durch den maximal zulªssigen Phasenstrom (L1/L2/L3) im LMS 

eingestellt. In Abhªngigkeit von der gewªhlten chargeCLUSTER L Variante sind folgende max. Stromwerte bzw. 

Leistungsobergrenzen werkseitig voreingestellt (Default-Werte): 

Ladeschrank-Variante 
Maximalstrom 

pro Phase 

Statische 

Leistungsobergrenze 

36+0 250 A 173 kVA 

30+2 250 A 173 kVA 

24+4 250 A 173 kVA 

18+0 250 A 173 kVA 

16+2 250 A 173 kVA 

 

Bei Einstellung der statischen Leistungsobergrenze im LMS muss 

Á der max. Nennstrom des installierten chargeCLUSTER L 

Á die GrºÇe der Hauptsicherung im installierten chargeCLUSTER L (werkseitige Auslieferung mit Trennmessern) 

Á die GrºÇe der gebªudeseitigen Vorsicherung  

Á die max. Strombelastbarkeit der installierten Zuleitung  

beachtet werden. 

F¿r die korrekte Konfiguration der statischen Leistungsobergrenze im LMS ist die planende bzw. ausf¿hrende Elektrofachkraft 

verantwortlich!  

 
HINWEIS ð Falsch eingestellte statische Leistungsobergrenze 

Eine im Lastmanagementsystem falsch eingestellte statische Leistungsobergrenze kann zum Ausfall und/oder zur Beschädigung der 

elektrischen Anlage sowie damit verbundenen Anlageteilen führen! 

 

Eine Anpassung der Default-Werte im LMS kann ¿ber das Online-Formular Ă2025-01-07_F-G-9064-de_Inbetriebnahme 

chargeCLUSTER Lñ beim chargeBIG-Support beantragt werden. 

Link:  https://zfrmz.eu/gGvaz7znDcwFuct0nTXf  

 

  

https://zfrmz.eu/gGvaz7znDcwFuct0nTXf
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Dynamisches Lastmanagement mit externen Referenzzähler 

Alternativ zu einem statischen LMS kann mit Hilfe eines externen Referenzzªhlers ein dynamisches LMS umgesetzt werden. Beim 

dynamischen LMS ist die Leistungsobergrenze des chargeCLUSTER L kein Fix-Wert, sondern passt sich flexibel dem im 

Referenzzªhler gemessenen Lastgang an. Als Referenzzªhler f¿r den chargeCLUSTER L sind aktuell folgende Zªhlertypen 

zugelassen 

Á SIEMENS Sentron 7KM PAC2200 

Nachfolgend wird die Anbindung eines externen Referenzzªhlers (Typ: SIEMENS Sentron 7KM PAC2200) an einen 

chargeCLUSTER L beschrieben. In Abhªngigkeit vom gewªhlten Zªhlertyp und der bestehenden elektrischen Infrastruktur vor Ort 

kann der Ablauf und Umfang der notwendigen Zusatz-Installationen variieren. 

 HINWEIS ð Elektrische Arbeiten 

Die Tätigkeiten in diesem Kapitel dürfen nur von einer qualifizierten Elektrofachkraft durchgeführt werden. Vor Beginn der Arbeiten  

Á muss die elektrische Anlage spannungsfrei geschalten werden 

Á ist die elektrische Anlage gegen Widereinschalten zu sichern 

Á muss die Spannungsfreiheit festgestellt werden 

Á muss die elektrische Anlage ggf. geerdet und kurzgeschlossen werden 

Á sind benachbarte, unter Spannung stehende Teile abzudecken bzw. abzuschranken 

 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V VDE geprüftes Schraubendreher-Set V Abmantelungswerkzeug 

V Kabelschneider V Abisolierzange 

V Kabel für dreiphasige Spannungsversorgung V Cat.7 Datenkabel 

V Stromwandler-Set (L1/L2/L3) V ggf. Messleitung für Stromwandler 

V RJ45-Crimpzange V RJ45-Modulstecker (1 Stk.) 

V Drahtschneider V ggf. Gehäuse für Referenzzähler 

 

Installation Referenzzähler 

 

 

 
Der Referenzzähler sollte in unmittelbare Nähe zur gewählten Messstelle 
(z. B. Sammelschiene NSHV) installiert werden. Die Auswahl passender 
Stromwandler erfolgt in Abhängigkeit 
 
Á vom gewählten Zählertyp (siehe herstellerseitige Angaben) 
Á der gewählten Montageart (Kabelumbau oder Schiene) 
Á vom max. Nennstrom der Anlage am Anschlusspunkt 

 
Die Messleitungen der Wandler sind entsprechend der herstellerseitigen 
Angaben am Zähler anzuschließen. Für die Spannungsversorgung des 
Referenzzählers können die Anschlussklemmen -X01  im 
chargeCLUSTER L genutzt werden. Alternativ kann der Abgriff der Mess- 
und Versorgungsspannung über einen gebäudeseitigen Anschlusspunkt 
erfolgen. 
 
HINWEIS: Erfolgt die Energiemessung im ungezählten Bereich sind die 
aktuell gültigen Technischen Anschlussbedingungen (TAB) des 
zuständigen Netzbetreibers zu beachten! 
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Netzwerkintegration Referenzzähler 

 

 

 
Die Netzwerkintegration (Übermittelung der Messwerte) erfolgt mittels 
einer Cat.7 Datenleitung (Typ: S/FTP 4 x 2 AWG23 oder vergleichbar) 
zwischen Referenzzähler und chargeCLUSTER L (max. Leitungslänge 100 
m).  
 
Anschlusspunkt im chargeCLUSTER L ist das RJ45-Patchmodul  
 
Á Nr. 2 

 
HINWEIS: Für die Integration des Referenzzählers in das LMS des 
chargeBIG chargeCLUSTER L muss die MAC-Adresse des 
Referenzzählers bekannt sein. 

 

 

Schieflastregelung 

GemªÇ den aktuell g¿ltigen technischen Anschlussregeln f¿r Niederspannung (siehe VDE-AR-N 4100, Teil 5.5.2) ist die Schieflast 

zwischen den Phasen L1/L2/L3 bei Ladeeinrichtungen f¿r Elektrofahrzeuge, welche an das ºffentliche Niederspannungsnetz 

angeschlossen sind, auf 20 A (4,6 kVA) zu begrenzen (Stand: Mªrz 2025). 

Um diesen normativen Anforderungen gerecht zu werden verf¿gt jeder chargeCLUSTER L ¿ber eine integrierte 

Schieflastregelung. Diese kann, bei Bedarf, den Ladestrom reduzieren und verhindert so eine unsymmetrische Belastung einzelner 

Phasen. Die softwareseitige Schieflastbegrenzung ist standardmªÇig aktiv. 

 HINWEIS ð Deaktivierung der Schieflastregelung 

Bei Anschluss des chargeCLUSTER L an das öffentliche Niederspannungsnetz ist eine Deaktivierung der Schieflastregelung nur nach 

schriftlicher Freigabe durch den zuständigen Netzbetreiber oder bei Integration des chargeCLUSTER L in eine standortübergreifendes 

Regelungskonzept mit entsprechender Schieflastbegrenzung möglich.  

Erfolgt der Spannungsversorgung des chargeCLUSTER L über ein privates Niederspannungsnetz, obliegt es dem Eigentümer des 

entsprechenden Niederspannungsnetzes die Schieflastbegrenzung im chargeCLUSTER L zu deaktivieren. 

 

Eine Deaktivierung der Schieflastregelung im LMS kann ¿ber das Online-Formular Ă2025-01-07_F-G-9064-de_Inbetriebnahme 

chargeCLUSTER Lñ beim chargeBIG-Support beantragt werden. 

Link:  https://zfrmz.eu/gGvaz7znDcwFuct0nTXf  
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GLT-/EMS-Anbindung 

Der chargeCLUSTER L kann ¿ber eine OCP-UA Schnittstelle an die standortseitige Gebªudeleittechnik (GLT) bzw. an das 
standortseitige Energiemanagementsystem (EMS) angebunden werden. ¦ber diese OCP-UA Schnittstelle kann der zulªssige 
Phasenstrom (L1/L2/L3) des chargeCLUSTER L entsprechend dem Steuerbefehl angepasst werden. 
 

 HINWEIS ð GLT-/EMS-Anbindung 

Die für die GLT-/EMS-Anbindung notwendigen Anpassungen in der LMS-Software des chargeCLUSTER L richten sich nach der 

standortseitig verwendeten Steuertechnik. Eine GLT-/EMS-Anbindung erfolgt nur auf Nachfrage. Wenden Sie sich hierzu an Ihren 

persönlichen Ansprechpartner bei MAHLE chargeBIG. 

 

 

BMZ-Aufschaltung 

Wird kundenseitig eine Aufschaltung des chargeCLUSTER L auf die gebªudeseitige Brandmeldezentrale (BMZ) gefordert, kann 
hierf¿r der potentialfreie Kontakt an Ladecontroller 2 genutzt werden. ¦ber den potentialfreien Kontakt kºnnen im Brandfall alle 
aktiven Ladevorgªnge pausiert und die betroffenen Zuleitungen spannungsfrei geschalten werden. 
 

 HINWEIS ð BMZ-Anbindung 

Die für die BMZ-Aufschaltung notwendigen Anpassungen in der LMS-Software des chargeCLUSTER L richten sich nach der 

standortseitig verwendeten Steuertechnik. Eine BMZ-Anbindung erfolgt nur auf Nachfrage. Wenden Sie sich hierzu an Ihren persönlichen 

Ansprechpartner bei MAHLE chargeBIG. 
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4.2 chargeCLUSTER L ð Indoor 
 

4.2.1 Auswahl Installationsort 
 
Bei der Auswahl des Installationsortes m¿ssen folgende Voraussetzungen erf¿llt werden: 

V Technische Daten und Netzdaten stimmen ¿berein, siehe Kapitel  3 

V Zulªssige Umgebungsbedingungen werden eingehalten 

V chargeCLUSTER L und Ladepunkte befinden sich, in ausreichender Nªhe zueinander (max. 70 m). 

V Folgende Mindestabstªnde zu anderen Objekten (z. B. Wªnden) werden eingehalten:  

Links/Rechts: 600 mm / Vorderseite: 800 mm /  R¿ckseite: 20 mm / Oberseite: 800 mm 

V Mºglichkeit zur Einbringung des chargeCLUSTER L mittels Hubwagen bzw. Schaltschrank-Transporter 

V Bei Anbindung an ein Backend-System: Das Mobilfunknetz ist am Standort uneingeschrªnkt verf¿gbar 

 HINWEIS ð Umgebungsbedingungen 

Ungeeignete Umgebungsbedingungen können den chargeCLUSTER L beschädigen: 

Á Produkt vor direktem Wasserstrahl schützen 

Á Direkte Sonneneinstrahlung, wenn möglich, vermeiden 

Á Auf ausreichende Belüftung des Produkts achten. Mindestabstände einhalten 

Á Produkt von Hitzequellen fernhalten 

Á Starke Temperaturschwankungen vermeiden 

 

Zulªssige Umgebungsbedingungen: 

V Umgebungstemperatur: +5 ÁC bis +50 ÁC 

V max. Durchschnitttemperatur in 24 Stunden: +35 ÁC 

V Hºhenlage (¿. NN): 2.000 m 

V max. Luftfeuchte, nicht kondensierend: 95 % 

V Ausreichend tragfªhig 

 

 GEFAHR ð Explosions- und Brandgefahr 

Wird der chargeCLUSTER L in explosionsgefährdeten Bereichen (EX-Bereich) betrieben, können sich explosive Stoffe durch 

Funkenbildung von Bauteilen des Produkts entzünden. Es besteht Explosions- und Brandgefahr. chargeCLUSTER L nicht in 

explosionsgefährdeten Bereichen (z. B. Gastankstellen) installieren. 
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4.2.2 Transport 
 
Die Anlieferung des chargeCLUSTER L erfolgt per Lkw (Grundsªtzlich: Lieferung bis Bordsteinkante). Der chargeCLUSTER L wird 
auf einer Spezial-Palette verpackt angeliefert. Diese ist nach Montage des chargeCLUSTER L sachgemªÇ zu entsorgen. 
 
Nach Anlieferung des chargeCLUSTER L sollte dieser umgehend auf ªuÇerliche Beschªdigungen zu ¿berpr¿ft werden. Dies 
erfolgt ¿ber eine allgemeine Sichtkontrolle sowie eine Pr¿fung der Transportindikatoren, welche an der Verpackung des 
chargeCLUSTER L angebracht sind.  
 

Transportindikatoren  

 

 

 
Über die angebrachten Transportindikatoren kann geprüft werden, ob der 
chargeCLUSTER L beim Transport gekippt wurde. 
 
HINWEIS: Der chargeCLUSTER L darf nur stehend (90°) transportiert 
werden.  

 
 

 HINWEIS ð Transportschäden 

Sollten Sie bei der Sichtkontrolle des chargeCLUSTER L und Prüfung der Transportindikatoren feststellen, dass der chargeCLUSTER L 

Transportschäden (Kratzer, Dellen o. ä.) aufweist und/oder die Transportindikatoren auf einen fehlerhaften Transport hinweisen, bitte wir 

Sie die Schäden zu dokumentieren und uns diesen Vorfall zu melden. Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich direkt Ihren persönlichen 

Ansprechpartner bei MAHLE chargeBIG. 

 
Der Transport des chargeCLUSTER L bis zum Installationsort erfolgt i. d. R. mittels Hubwagen (Variante A).  

Alternativ kann der chargeCLUSTER L auch mittels Schwerlast-Hubroller transportiert werden (Variante B). 

Die beiden Transportvarianten werden auf der folgenden Seite beschrieben. 
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VARIANTE A: Transport mittels Hubwagen 

 

 

 
 
Spezial-Palette mittig mit Hubwagen anfahren, langsam 
anheben und chargeCLUSTER L bis zum gewünschten 
Installationsort transportieren. 
 
HINWEIS: Vor Transport prüfen ob gebäudetechnische 
Hindernisse (z. B. Stufen oder Türen) die Einbringung 
des chargeCLUSTER L behindern. 

 

VARINATE B - Transport mittels Schwerlast-Hubroller 

 

  

 
chargeCLUSTER L seitlich mit entsprechenden 
Schwerlast-Hubroller anfahren und sicher fixieren 
(herstellerseitige Angaben beachten). 
 
chargeCLUSTER L mittels Schwerlast-Hubroller bis 
zum gewünschten Installationsort transportieren. 
 
HINWEIS: Vor Transport prüfen ob gebäudetechnische 
Hindernisse (z. B. Stufen oder Türen) die Einbringung 
des chargeCLUSTER L behindern. 

 

 HINWEIS ð Transport im Innenbereich 

Vor Transport des chargeCLUSTER L muss geprüft werden, ob eine Einbringung des Ladeschranks ohne weiteres möglich ist. Für den 

fachgerechten und sicheren Transport durch gebäudeseitige Treppenhäuser und/oder Tiefgarageneinfahrten ist der ausführende Monteur 

verantwortlich. 
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4.2.3 Montage 
 

Die Montage des chargeCLUSTER L im Innenbereich erfolgt im Regelfall mittels entsprechender Wandbefestigungslaschen 

(Variante A). 

Alternativ kann der chargeCLUSTER L ¿ber Fixanker am FuÇboden befestigt (Variante B) und/oder ¿ber Hªngestiele an der 

Decke abgefangen (Variante C) werden. 

Der chargeCLUSTER L muss so am Installationsort befestigt werden, dass ein Umkippen des Ladeschranks, bei 

bestimmungsgemªÇer Nutzung, ausgeschlossen werden kann. 

 HINWEIS ð Auswahl Befestigungsvariante 

Für die korrekte Auswahl geeigneter Befestigungsmittel ist der ausführende Monteur verantwortlich. In Abhängigkeit vom Installationsort 

muss dieser entscheiden, welche der drei möglichen Befestigungsvarianten gewählt werden muss. 

 

Nachfolgend werden die Montageschritte bei Nutzung von Wandbefestigungslaschen (Variante A) beschrieben. 

Montage mittels Wandbefestigungslaschen 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V Schlagbohrmaschine V Concrete-Marker 

V Staubsauger V Hammer 

V Drehmomentschlüssel V Steckschlüssel-Set 

V Wasserwage bzw. Kreuzlinien-Laser V M8-Fixanker (4 Stk.) 

 

Sockelblenden demontieren 

 

 
 

 
Sockelblenden auf der Unterseite des chargeCLUSTER L 
mittels Schraubendreher oder Akkuschrauber lösen. 
 
Sockelblenden demontieren. 
 
HINWEIS: Es ist darauf zu achten, dass die Sockelblenden nach 
Montage des chargeCLUSTER L wieder angebracht werden.  
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Wandbefestigungslaschen montieren 

 

 
 

 
Wandbefestigungslaschen (4 Stk.) an der Rückseite des 
chargeCLUSTER L befestigen. Hierfür die mitgelieferten 
Befestigungsschrauben nutzen. 
 
Befestigungsschrauben mit vorgegebenen Drehmoment anziehen 
 
Á Drehmoment = 20 Nm 

 

 

Ladeschrank ausrichten 

 

 
 

 
chargeCLUSTER L am Installationsort platzieren und ausrichten.  
Mindestabstand zwischen Wand und Rückseite chargeCLUSTER 
L einhalten. 
 
Á Abstand zur Wand = 2 cm 

 
 

 

 HINWEIS ð Waagrechte Montage 

Der chargeCLUSTER L muss vollständig waagrecht montiert werden. Bei schrägen Einbau besteht die Gefahr, dass sich die Türen des 

Ladeschranks bei der Montage verziehen und die angegebene Schutzklasse nicht mehr gewährleistet werden kann. Wenn notwendig zur 

Begradigung entsprechende Montageklötze unterlegen. 
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Bohrlöcher anzeichnen 

 

 
 

 
Bohrlöcher für Wandbefestigungslaschen mittels Concrete-
Marker anzeichnen. 
 
HINWEIS: In Abhängigkeit vom Durchmesser der 
verwendeten Fixanker muss eine bestimmter 
Mindestabstand zur Außenkante der Wand eingehalten 
werden (siehe herstellerseitigen Vorgaben).  
Bei Missachtung des Mindestabstands kann der Beton beim 
Einschlagen ausreißen.  

 

Löcher bohren und reinigen 

 

 
 

 
Löcher mit Schlagbohrmaschine vorbohren. Bohrlöcher im 
Anschluss mittels Staubsauger reinigen. 
 
HINWEIS: Die Bohrtiefe bzw. der Bohrdurchmesser ist 
entsprechend der verwendeten Fixanker zu wählen (siehe 
herstellerseitige Angaben).  

 

Fixanker einschlagen 

 

 

 
Fixanker mittels Hammer senkrecht einschlagen. 
 
HINWEIS: Es ist darauf zu achten, dass das Gewinde der 
Fixanker beim Einschlagen nicht beschädigt wird.  
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Wandbefestigungslaschen ausrichten 

 

 
 

 
Wandbefestigungslasche über wandseitigen Fixanker 
positionieren.  
 
HINWEIS: Es ist darauf zu achten, dass ausreichend 
Gewindegänge zur Montage der Sechskantmutter nutzbar 
sind. 
 

 

Sechskantmuttern anziehen 

 

 

 
Sechskantmuttern mit vorgegebene Drehmoment anziehen 
(siehe herstellerseitige Angaben), z. B. 
 
Á WÜRTH Fixanker W-FAZ/S 

M8 x 95 mm = 20 Nm 
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Fertige Wandbefestigung 

 

 
 

 
Bei Bedarf können die Sechskantmuttern mit passenden 
Abdeckkappen/Hutmuttern verschlossen werden. 
 

 

 GEFAHR ð Fehlerhafte Montage 

Der ausführende Monteur ist dafür verantwortlich, dass der chargeCLUSTER L nur an eine Wand montiert wird, welche von einem 

Fachexperten überprüft und frei gegeben wurde. Die Schraubverbindung muss zur Ausführung des vorhandenen Wand passen und die 

geforderte Festigkeit aufweisen. Ist die erforderliche mechanische Belastbarkeit der Wand und der Schraubverbindung nicht 

gewährleistet, kann es zu gefährlichen Situationen durch eine offen liegende Versorgungsleitung kommen 
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4.2.4 Elektrischer Anschluss 
 

 

 HINWEIS ð Elektrische Arbeiten 

Die Tätigkeiten in diesem Kapitel dürfen nur von einer qualifizierten Elektrofachkraft durchgeführt werden. Vor Beginn der Arbeiten  

Á muss die elektrische Anlage spannungsfrei geschalten werden 

Á ist die elektrische Anlage gegen Widereinschalten zu sichern 

Á muss die Spannungsfreiheit festgestellt werden 

Á muss die elektrische Anlage ggf. geerdet und kurzgeschlossen werden 

Á sind benachbarte, unter Spannung stehende Teile abzudecken bzw. abzuschranken 

 

 GEFAHR ð Fehlerhafter elektr. Anschluss 

Durch einen fehlerhaften elektrischen Anschluss können Personen durch einen Stromschlag schwer verletzt oder getötet werden. 

 
Der chargeCLUSTER L darf nur in einem TN / TT Niederspannungs-Netz angeschlossen werden. Der elektrische Anschluss 
erfolgt immer dreiphasig und ist im Rechtsdrehfeld auszuf¿hren. Als Stromkabel f¿r die Zuleitung des chargeCLUSTER L sind 
folgende Kabeltypen zugelassen: 
 
Á NYY-J 5 x 35 mm2, 5 x 50 mm2, 5 x 70 mm2, 5 x 95 mm2, 5 x 120 mm2, 5 x 150 mm2 und 5 x 185 mm2 

Á NYCWY  4 x 35/16 mm2, 4 x 50/25 mm2, 4 x 70/35 mm2, 4 x 95/70 mm2, 4 x 120/70 mm2, 4 x 150/95 mm2 oder 4 x 185 mm2 

Á NYY-J/O 1 x 35 mm2, 1 x 50 mm2, 1 x 70 mm2, 1 x 95 mm2, 1 x 120 mm2, 1 x 150 mm2 oder 1 x 185 mm2 

 

 GEFAHR ð Brandgefahr durch Überlastung 

Bei ungeeigneter Auslegung der vorgelagerten Elektroinstallation (z. B. Zuleitung) besteht Brandgefahr. Vorgelagerte Elektroinstallation 

entsprechend der geltenden normativen Anforderungen, der technischen Daten des Produkts und der Konfiguration des Produkts 

auslegen. 

 

Die Auswahl der richtigen Zuleitung/en f¿r den chargeCLUSTER L ist Aufgabe der planenden bzw. ausf¿hrenden Elektrofachkraft. 

Die Dimensionierung der Zuleitung/en muss unter Ber¿cksichtigung  

Á des max. Nennstroms 

Á der spªteren Leitungslªnge zwischen Netzanschlusspunkt und chargeCLUSTER L 

Á der gewªhlten Verlegeart gemªÇ DIN VDE 0100-520, Beiblatt 2 

Á der Hªufung gemªÇ DIN VDE 0100-520, Beiblatt 2 

Á des zulªssigen Spannungsfalls 

 

erfolgen.   

Ablauf und Dauer der Anschlussarbeiten ist u.a. abhªngig vom gewªhlten Kabeltyp und Leitungsquerschnitt. Die ausf¿hrende 

Elektrofachkraft ist verantwortlich f¿r die Auswahl der korrekten Anschlussvariante und der daf¿r benºtigten Anschlussmaterialien. 

Auf den folgenden Seiten werden die Arbeitsschritte beim elektrischen Anschluss der Zuleitung (hier: NYY-J) und des Ladepunktes 

(hier: NYY-J) am chargeCLUSTER L beschrieben. 
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4.2.4.1 Zuleitung 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V M10 Presskabelschuhe für Kupferleiter V Mechanisches o. hydraulisches Presswerkzeug 

V Gabelschlüssel-Set V Abmantelungsmesser 

V Kabelschneider V Diverse farbige Warmschrumpfschläuche 

V Heißluftpistole V Drehmomentschlüssel 

V Steckschlüssel-Set V Schraubensicherungslack 

V VDE geprüftes Schraubendreher-Set V Bügelschellen für Zugentlastung 

 

Berührungsschutz demontieren 

 

 
 

 
Berührungsschutz im Bereich der Kabeleinführungen und 
des NH-Sicherungslasttrennschalters mittels 
Schraubenzieher demontieren. 
 

 

Front NH-Sicherungslasttrenner demontieren 

 

 
 

 
Front des verbauten NH-Sicherungslasttrenners 
abnehmen. 
 
Die M10-Schrauben am Überspannungsableiter-Anschluss 
lösen. 
 
HINWEIS: Falls notwendig kann der verbaute 
Überspannungsableiter für den Anschluss der Zuleitung 
temporär demontiert werden. 
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Kabeleinführung zuschneiden 

 

 

 
Die Kabeleinführung entsprechend des Außendurchmessers 
der Zuleitung zuschneiden. 
 
HINWEIS: Die Kabeleinführung muss die Zuleitung später 
bündig umschließen. 

 

Zuleitung einführen und abmessen 

 

 

 
Zuleitung über die Oberseite des chargeCLUSTER L 
einführen. Benötige Länge abmessen und anzeichnen. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten und der Mantel der Zuleitung beim Kabelzug nicht 
beschädigt wird. 

 

  Zuleitung zuschneiden und abmanteln 

 

 

 
Zuleitung zuschneiden und mittels Abmantelungsmesser 
abmanteln. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass die Isolierung der Adern beim 
Abmanteln nicht beschädigt wird. 
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Zuleitung einführen und abfangen 

 

 
 

 
Zuleitung über die Oberseite des chargeCLUSTER L 
einführen und mit entsprechender Bügelschelle an C-
Profilschiene befestigen (Zugentlastung). 
 

 

Leiter ablängen 

 

 
 

 
Leiter mit Kabelschneider auf richtige Länge ablängen. 
 
Wärmeschrumpfschläuche über Leitern und 
Abmantelungskante anbringen. Farbcodierung der 
Wärmeschrumpfschläuche gemäß VDE 0100-510. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten und die Isolierung beim Kabelzug nicht beschädigt 
wird. 

 

Presskabelschuhe anbringen 

 

 

 
Presskabelschuhe am Leiterende anbringen und mit 
Presswerkzeug verpressen (herstellerseitige Angaben 
beachten). 
 
Bereits angebrachte Warmschrumpfschläuche mit 
Heißluftpistole erwärmen. 
 
HINWEIS: Presseinsatz und Kabelschuh müssen zueinander 
passen. Pressrichtung muss beachten. Unter Umständen 
muss bei verdichteten Leitern eine entsprechende Presshülse 
verwendet werden. 
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Zuleitung anschließen 

 

 
 

 
Leiter L1/L2/L3 mittels Presskabelschuh am NH-
Sicherungslasttrenner anschließen. Schrauben mit 
vorgegebenen Drehmoment anziehen. 
 
Á Kabelanschluss auf NH-Sicherungslasttrenner 

mittels M10 Schraube = 20 Nm 
 
PE/N-Leiter an entsprechenden Schraubklemme 
anschließen. Schrauben mit vorgegebenen Drehmoment 
anziehen. 
 
Á Kabelanschluss auf N-Schaubklemme = 20 Nm 

 
Á Kabelanschluss auf PE-Schaubklemme = 10 Nm 

 
 

 

Sicherungslack anbringen 

 

 
 

 
Alle mit Drehmoment angezogenen Schrauben mittels 
Schraubensicherungslack kennzeichnen! 
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4.2.4.2 Ladepunkt 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V VDE geprüftes Schraubendreher-Set V Abmantelungsmesser 

V Abisolierzange V Kabel-Marker bzw. Kabel-Markierer 

V Kabelschneider V Diverse farbige Warmschrumpfschläuche 

V Heißluftpistole V Bügelschellen für Zugentlastung 

 

 

Kabeleinführung zuschneiden 

 

 

 
Die Kabeleinführung entsprechend des Außendurchmessers 
der Zuleitung zuschneiden. 
 
HINWEIS: Die Kabeleinführung muss die Zuleitung später 
bündig umschließen. 

 

 

Zuleitung einführen und abmessen 

 

 

 
Zuleitung über die Oberseite des chargeCLUSTER L 
einführen. Benötige Länge abmessen und anzeichnen. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten und der Mantel der Zuleitung beim Kabelzug nicht 
beschädigt wird. 
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Zuleitung abfangen 

 

 
 

 
Zuleitung über die Oberseite des chargeCLUSTER L mit 
entsprechender Bügelschelle an C-Profilschiene befestigen 
(Zugentlastung). 
 
Zuleitung mit Kabel-Marker bzw. Kabel-Markierer beschriften. 
 

 

Leiter abisolieren 

 

 
 

 
Alle Leiter mit Abisolierzange 18 mm abisolieren 

 
  

Zuleitung zuschneiden und abmanteln 

 

 

 
Zuleitung mittels Kabelschneider zuschneiden und mit 
Abmantelungsmesser abmanteln. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass die Isolierung der Adern beim 
Abmanteln nicht beschädigt wird. 
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N-Leiter kennzeichnen 

 

 

 
Am Neutralleiter und an der Abmantelungskante 
entsprechende Wärmeschrumpfschläuche anbringen.  
 
Farbcodierung gemäß VDE 0100-510. 
 

 
 

Zuleitung anschließen 

 

 

 
Leiter gemäß Klemmbelegung im Schaltplan auf den 
Federzugklemmen des chargeCLUSTER L anschließen. 
 
PE-Schutzleiter auf PE-Sammelschienenklemme anschließen. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius 
eingehalten wird. Nicht genutzte Adern mit entsprechender 
WAGO-Verbindungsklemmen versehen. 
 
 

 
 
 

 HINWEIS ð Controllerübergreifender Anschluss von Ladepunkten 

Werden zwei smallBOX ECO-Ladepunkte mit über eine gemeinsame Zuleitung angefahren (7 x 6 mm2), sollten diese nach Möglichkeit 

auch ¿ber denselben Ladecontroller angesteuert werden. Ein Ăcontroller¿bergreifenderñ Anschluss von Ladepunkten sollte, sofern 

möglich, vermieden werden, da dies im Betrieb zur Störung des CP-Signals führen kann. 
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4.2.5 Netzwerkanbindung 
 
Alle chargeCLUSTER L werden ab Werk mit einer vorkonfigurierten Netzwerkverkabelung ausgeliefert, siehe Abbildung 5. 
 

 
Abbildung 5 ï Vorkonfigurierte Netzwerkverkabelung 

Verkabelungsarbeiten im inneren des Ladeschranks sind nur im Ausnahmefall notwendig (z.B. Austausch defekter Netzwerk-
Komponenten). Nachfolgend eine ¦bersicht der werkseitig verbauten Netzwerk-Komponenten: 
 
Á LMS-PC 

Á Metering-PC 

Á LMS-Energiezªhler 

Á LMS-Switch 

Á PoE-Switch 

Á LTE-Router 

Á RJ-45 Patchmodule 

 
Je nach installierter Ladeschrank-Variante kann die Anzahl der verbauten sowie netzwerkseitig angeschlossenen Ladecontrollern 
variieren. Anbei eine ¦bersicht: 
 

Ladeschrank-Variante 
Anzahl verbauter 

Ladecontroller  
Ladecontroller-Version 

36+0 6 chargeBIG charg.i 3.3 

30+2 6 chargeBIG charg.i 3.3 

24+4 6 chargeBIG charg.i 3.3 

18+0 3 chargeBIG charg.i 3.3 

16+2 3 chargeBIG charg.i 3.3 
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Netzwerkintegration 

Der chargeCLUSTER L kann ¿ber folgende Netzwerkschnittstellen mit dem Internet verbunden werden. 

Á Option A: Interner LTE-Router (Standard) 

Á Option B: Externer LTE-Router (Alternative) 

Á Option C: Gebªudeseitiger DSL-/Kabelanschluss (Alternative) 

Aus Gr¿nden der Systemstabilitªt, Netzwerksicherheit und Komplexitªt der Netzwerkintegration empfiehlt MAHLE chargeBIG die 

Nutzung des werkseitig verbauten LTE-Routers (Option A) oder eines im AuÇenbereich angebrachten LTE-Routers (Option B). Der 

im chargeCLUSTER L verbaute LTE-Router wird immer mit integrierter M2M SIM-Karte ausgeliefert. 

 

OPTION A: Interner LTE-Router 

 

 

 
Der LTE-Router des chargeCLUSTER L verbindet sich automatisch mit dem 
örtlichen Mobilfunknetz. 
 
HINWEIS: Die Spannungsversorgung des werkseitig verbauten LTE-
Routers erfolgt über PoE (Power over Ethernet). Stellen Sie sicher, dass der 
PoE-Router eigeschaltet ist und der PoE-Modus am betroffenen Netzwerk-
Port aktiviert wurde. 

 
 

OPTION B: Externer LTE-Router 

 

 

 
Sollte der Empfang der intern verbauten LTE-Routers durch 
Umgebungseinflüsse gestört sein, kann dieser alternativ auch im 
Außenbereich installiert werden. Empfohlen wird die Montage mittels 
passendem Outdoor-Gehäuse (min. IP66).  
 
Die Netzwerkintegration erfolgt über einer Cat.7 Datenleitung (Typ: PE 
S/FTP 4 x 2 AWG23 oder vergleichbar) zwischen LTE-Router und 
chargeCLUSTER L (max. Leitungslänge 100 m).  
 
Anschlusspunkt im chargeCLUSTER L ist das RJ45-Patchmodul  
 
Á Nr. 1 

 
HINWEIS: Die Spannungsversorgung des werkseitig verbauten LTE-
Routers erfolgt über PoE (Power over Ethernet). Stellen Sie sicher, dass der 
PoE-Router eigeschaltet ist und der PoE-Modus am betroffenen Netzwerk-
Port aktiviert wurde. 

 
 
 

 HINWEIS ð Qualität Mobilfunknetz 
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Die Stabilität der Netzwerkverbindung variiert je nach Stand- und Installationsort des chargeCLUSTER L. Eine schlechte Netzabdeckung 

oder standortseitige Bebauung können den LTE-Empfang des verbauten Routers stören. Die Qualität des Mobilfunknetzes kann vor 

Installation des chargeCLUSTER L mit einem entsprechenden Netztester überprüft werden.  

 

OPTION C: DSL-/Kabelanschluss 

 

 

 
Falls kundenseitig gewünscht oder technisch notwendig kann der 
chargeCLUSTER L auch mittels gebäudeseitigen DSL-/Kabelanschluss mit 
dem Internet verbunden werden. 
 
Anschlusspunkt im chargeCLUSTER L ist das RJ45-Patchmodul  
 
Á Nr. 1 

 
HINWEIS: Die für eine Netzwerkintegration via DSL-/Kabelanschluss 
notwendigen Anpassungen in der LMS-Software des chargeCLUSTER L 
richten sich nach der gebäudeseitigen Netzwerkstruktur. Eine 
Netzwerkintegration via DSL-/Kabelanschluss erfolgt nur auf Nachfrage. 
Wenden Sie sich hierzu an Ihren persönlichen Ansprechpartner bei MAHLE 
chargeBIG. 

 

Netzwerkseitige Anschlusspunkte im chargeCLUSTER L 

Abbildung 6 zeigt die netzwerkseitig nutzbaren RJ45-Patchmodule im chargeCLUSTER L Indoor. 

 

Abbildung 6 - netzwerkseitig nutzbare RJ45-Patchmodule im chargeCLUSTER L 

 

Eine Netzwerkintegration des chargeCLUSTER L ist zwingend erforderlich, wenn  

Á eine Anbindung an das chargeBIG-Backend  

Á eine Anbindung an ein kompatibles Fremd-Backend via OCPP, siehe ¦bersicht Anhang A.8  

Á ein Remote-Zugriff  

erfolgen soll.  

Ist kundenseitig keine entsprechende Anbindung gefordert, kann auf eine Netzwerkintegration des chargeCLUSTER L verzichtet 

werden. 
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4.2.6 Lastmanagement 
 
Jeder chargeCLUSTER L verf¿gt ¿ber ein integriertes statisches Lastmanagementsystem (LMS). Das LMS sch¿tzt neben den 

Komponenten im chargeCLUSTER L auch den gebªudeseitigen Netzanschlusspunkt und verhindert, bei korrekter Einstellung, ein 

Auslºsen der entsprechenden Vorsicherung durch ¦berlast. Das statische LMS kann bei Bedarf durch ein dynamisches LMS 

erweitert werden. Die Funktionsweise und Konfiguration der beiden Lastmanagementsysteme werden nachfolgend beschrieben.  

 

Statisches Lastmanagement 

Das statische LMS des chargeCLUSTER L begrenzt die Summenleistung aller aktiven Ladepunkte auf eine softwareseitig 

definierte Leistungsobergrenze. Die Leistungsobergrenze wird durch den maximal zulªssigen Phasenstrom (L1/L2/L3) im LMS 

eingestellt. In Abhªngigkeit von der gewªhlten chargeCLUSTER L Variante sind folgende max. Stromwerte bzw. 

Leistungsobergrenzen werkseitig voreingestellt (Default-Werte): 

Ladeschrank-Variante 
Maximalstrom 

pro Phase 

Statische 

Leistungsobergrenze 

36+0 250 A 173 kVA 

30+2 250 A 173 kVA 

24+4 250 A 173 kVA 

18+0 250 A 173 kVA 

16+2 250 A 173 kVA 

 

Bei Einstellung der statischen Leistungsobergrenze im LMS muss 

Á der max. Nennstrom des installierten chargeCLUSTER L 

Á die GrºÇe der Hauptsicherung im installierten chargeCLUSTER L (werkseitige Auslieferung mit Trennmessern) 

Á die GrºÇe der gebªudeseitigen Vorsicherung  

Á die max. Strombelastbarkeit der installierten Zuleitung  

beachtet werden. 

F¿r die korrekte Konfiguration der statischen Leistungsobergrenze im LMS ist die planende bzw. ausf¿hrende Elektrofachkraft 

verantwortlich!  

 HINWEIS ð Falsch eingestellte statische Leistungsobergrenze 

Eine im Lastmanagementsystem falsch eingestellte statische Leistungsobergrenze kann zum Ausfall und/oder zur Beschädigung der 

elektrischen Anlage sowie damit verbundenen Anlageteilen führen! 

 

Eine Anpassung der Default-Werte im LMS kann ¿ber das Online-Formular Ă2025-01-07_F-G-9064-de_Inbetriebnahme 

chargeCLUSTER Lñ beim chargeBIG-Support beantragt werden. 

Link:  https://zfrmz.eu/gGvaz7znDcwFuct0nTXf 

 

  

https://zfrmz.eu/gGvaz7znDcwFuct0nTXf
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Dynamisches Lastmanagement mit externen Referenzzähler 

Alternativ zu einem statischen LMS kann mit Hilfe eines externen Referenzzªhlers ein dynamisches LMS umgesetzt werden. Beim 

dynamischen LMS ist die Leistungsobergrenze des chargeCLUSTER L kein Fix-Wert, sondern passt sich flexibel dem im 

Referenzzªhler gemessenen Lastgang an. Als Referenzzªhler f¿r den chargeCLUSTER L sind aktuell folgende Zªhlertypen 

zugelassen 

Á SIEMENS Sentron 7KM PAC2200 

Nachfolgend wird die Anbindung eines externen Referenzzªhlers (Typ: SIEMENS Sentron 7KM PAC2200) an einen 

chargeCLUSTER L beschrieben. In Abhªngigkeit vom gewªhlten Zªhlertyp und der bestehenden elektrischen Infrastruktur vor Ort 

kann der Ablauf und Umfang der notwendigen Zusatz-Installationen variieren. 

 HINWEIS ð Elektrische Arbeiten 

Die Tätigkeiten in diesem Kapitel dürfen nur von einer qualifizierten Elektrofachkraft durchgeführt werden. Vor Beginn der Arbeiten  

Á muss die elektrische Anlage spannungsfrei geschalten werden 

Á ist die elektrische Anlage gegen Widereinschalten zu sichern 

Á muss die Spannungsfreiheit festgestellt werden 

Á muss die elektrische Anlage ggf. geerdet und kurzgeschlossen werden 

Á sind benachbarte, unter Spannung stehende Teile abzudecken bzw. abzuschranken 

 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

V VDE geprüftes Schraubendreher-Set V Abmantelungswerkzeug 

V Kabelschneider V Abisolierzange 

V Kabel für dreiphasige Spannungsversorgung V Cat.7 Datenkabel 

V Stromwandler-Set (L1/L2/L3) V ggf. Messleitung für Stromwandler 

V RJ45-Crimpzange V RJ45-Modulstecker (1 Stk.) 

V Drahtschneider V ggf. Gehäuse für Referenzzähler 

 

Installation Referenzzähler 

 

 

 
Der Referenzzähler sollte in unmittelbare Nähe zur gewählten Messstelle 
(z. B. Sammelschiene NSHV) installiert werden. Die Auswahl passender 
Stromwandler erfolgt in Abhängigkeit 
 
Á vom gewählten Zählertyp (siehe herstellerseitige Angaben) 
Á der gewählten Montageart (Kabelumbau oder Schiene) 
Á vom max. Nennstrom der Anlage am Anschlusspunkt 

 
Die Messleitungen der Wandler sind entsprechend der herstellerseitigen 
Angaben am Zähler anzuschließen. Für die Spannungsversorgung des 
Referenzzählers können die Anschlussklemmen -X01  im 
chargeCLUSTER L genutzt werden. Alternativ kann der Abgriff der Mess- 
und Versorgungsspannung über einen gebäudeseitigen Anschlusspunkt 
erfolgen. 
 
HINWEIS: Erfolgt die Energiemessung im ungezählten Bereich sind die 
aktuell gültigen Technischen Anschlussbedingungen (TAB) des 
zuständigen Netzbetreibers zu beachten! 
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Netzwerkintegration Referenzzähler 

 

 

 
Die Netzwerkintegration (Übermittelung der Messwerte) erfolgt mittels 
einer Cat.7 Datenleitung (Typ: S/FTP 4 x 2 AWG23 oder vergleichbar) 
zwischen Referenzzähler und chargeCLUSTER L (max. Leitungslänge 100 
m).  
 
Anschlusspunkt im chargeCLUSTER L ist das RJ45-Patchmodul  
 
Á Nr. 2 

 
HINWEIS: Für die Integration des Referenzzählers in das LMS des 
chargeBIG chargeCLUSTER L muss die MAC-Adresse des 
Referenzzählers bekannt sein. 

 

Schieflastregelung 

GemªÇ den aktuell g¿ltigen technischen Anschlussregeln f¿r Niederspannung (siehe VDE-AR-N 4100, Teil 5.5.2) ist die Schieflast 

zwischen den Phasen L1/L2/L3 bei Ladeeinrichtungen f¿r Elektrofahrzeuge, welche an das ºffentliche Niederspannungsnetz 

angeschlossen sind, auf 20 A (4,6 kVA) zu begrenzen (Stand: Mªrz 2025). 

Um diesen normativen Anforderungen gerecht zu werden verf¿gt jeder chargeCLUSTER L ¿ber eine integrierte 

Schieflastregelung. Diese kann, bei Bedarf, den Ladestrom reduzieren und verhindert so eine unsymmetrische Belastung einzelner 

Phasen. Die softwareseitige Schieflastbegrenzung ist standardmªÇig aktiv. 

 HINWEIS ð Deaktivierung der Schieflastregelung 

Bei Anschluss des chargeCLUSTER L an das öffentliche Niederspannungsnetz ist eine Deaktivierung der Schieflastregelung nur nach 

schriftlicher Freigabe durch den zuständigen Netzbetreiber oder bei Integration des chargeCLUSTER L in eine standortübergreifendes 

Regelungskonzept mit entsprechender Schieflastbegrenzung möglich.  

Erfolgt der Spannungsversorgung des chargeCLUSTER L über ein privates Niederspannungsnetz, obliegt es dem Eigentümer des 

entsprechenden Niederspannungsnetzes die Schieflastbegrenzung im chargeCLUSTER L zu deaktivieren. 

 

Eine Deaktivierung der Schieflastregelung im LMS kann ¿ber das Online-Formular Ă2025-01-07_F-G-9064-de_Inbetriebnahme 

chargeCLUSTER Lñ beim chargeBIG-Support beantragt werden. 

Link:  https://zfrmz.eu/gGvaz7znDcwFuct0nTXf 

  

https://zfrmz.eu/gGvaz7znDcwFuct0nTXf
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GLT-/EMS-Anbindung 

Der chargeCLUSTER L kann ¿ber eine OCP-UA Schnittstelle an die standortseitige Gebªudeleittechnik (GLT) bzw. an das 
standortseitige Energiemanagementsystem (EMS) angebunden werden. ¦ber diese OCP-UA Schnittstelle kann der zulªssige 
Phasenstrom (L1/L2/L3) des chargeCLUSTER L entsprechend dem Steuerbefehl angepasst werden. 
 

 HINWEIS ð GLT-/EMS-Anbindung 

Die für die GLT-/EMS-Anbindung notwendigen Anpassungen in der LMS-Software des chargeCLUSTER L richten sich nach der 

standortseitig verwendeten Steuertechnik. Eine GLT-/EMS-Anbindung erfolgt nur auf Nachfrage. Wenden Sie sich hierzu an Ihren 

persönlichen Ansprechpartner bei MAHLE chargeBIG. 

 

 

BMZ-Aufschaltung 

Wird kundenseitig eine Aufschaltung des chargeCLUSTER L auf die gebªudeseitige Brandmeldezentrale (BMZ) gefordert, kann 
hierf¿r der potentialfreie Kontakt an Ladecontroller 2 genutzt werden. ¦ber den potentialfreien Kontakt kºnnen im Brandfall alle 
aktiven Ladevorgªnge pausiert und die betroffenen Zuleitungen spannungsfrei geschalten werden. 
 

 HINWEIS ð BMZ-Anbindung 

Die für die BMZ-Aufschaltung notwendigen Anpassungen in der LMS-Software des chargeCLUSTER L richten sich nach der 

standortseitig verwendeten Steuertechnik. Eine BMZ-Anbindung erfolgt nur auf Nachfrage. Wenden Sie sich hierzu an Ihren persönlichen 

Ansprechpartner bei MAHLE chargeBIG. 
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4.3 smallBOX Wandhalter 
 

4.3.1 Auswahl Installationsort 
 
Bei der Auswahl des Installationsortes m¿ssen folgende Voraussetzungen erf¿llt werden: 

V Technische Daten und Netzdaten stimmen ¿berein, siehe Kapitel  3 

V Zulªssige Umgebungsbedingungen werden eingehalten 

V Folgende Mindestabstªnde zu anderen Objekten (z. B. Wªnden) werden eingehalten:  

Abstand Links/Rechts: 150 mm / Abstand Vorderseite: 400 mm 

 HINWEIS ð Umgebungsbedingungen 

Ungeeignete Umgebungsbedingungen können den smallBOX Wandhalter beschädigen: 

Á Produkt vor direktem Wasserstrahl schützen 

Á Direkte Sonneneinstrahlung, wenn möglich, vermeiden 

Á Auf ausreichende Belüftung des Produkts achten. Mindestabstände einhalten 

Á Produkt von Hitzequellen fernhalten 

Á Starke Temperaturschwankungen vermeiden 

 

Zulªssige Umgebungsbedingungen: 

V Umgebungstemperatur: -25 ÁC bis +70 ÁC 

V max. Durchschnitttemperatur in 24 Stunden: +50 ÁC 

V Hºhenlage (¿. NN): 2.000 m 

V max. Luftfeuchte, nicht kondensierend: 95 % 

 

 GEFAHR ð Explosions- und Brandgefahr 

Wird der smallBOX Wandhalter in explosionsgefährdeten Bereichen (EX-Bereich) betrieben, können sich explosive Stoffe durch 

Funkenbildung von Bauteilen des Produkts entzünden. Es besteht Explosions- und Brandgefahr. smallBOX Wandhalter nicht in 

explosionsgefährdeten Bereichen (z. B. Gastankstellen) installieren. 
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4.3.2 Montagevorbereitung 
 

Die smallBOX Einzel- bzw. Doppel-Wandhalter werden inkl. Montage-Kit ausgeliefert. Der Umfang des jeweiligen Montage-Kits 

kann der entsprechenden Abbildung entnommen werden. 

 

 

Abbildung 7 ï Montage-Kit smallBOX Einzel-Wandhalter 

 

 

Abbildung 8 ï Montage-Kit smallBOX Doppel-Wandhalter 

  

1 x Wandhalter Deckel Typ2 

1 x Wandhalter Unterteil inkl. Deckelschrauben 

1 x M25-Kabelverschaubung 

1 x M25-Kabelknickschutz 

2 x M25-Gegenmutter 

4 x Verschlussstopfen 

4 x WAGO-Klemme, 2fach 

1 x CP-Widerstandsmodul 

2 x Wandhalter Deckel Typ2 

2 x Wandhalter Unterteil inkl. Deckelschrauben 

2 x M25-Kabelverschaubung 

2 x M25-Kabelknickschutz 

4 x M25-Gegenmutter 

1 x Durchgangsverschraubung inkl. Dichtring 

8 x Verschlussstopfen 

6 x WAGO-Klemme, 2fach 

1 x WAGO-Klemme, 5fach 

2 x CP-Widerstandsmodul 

1 x PE-Aderleitung 6 mm2 
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Vorbereitung smallBOX Einzel-Wandhalter 

Nachfolgend wird die Montagevorbereitung eines smallBOX Einzel-Wandhalters beschrieben. F¿r die korrekte Auswahl geeigneter 

Befestigungsmittel ist der ausf¿hrende Monteur verantwortlich! 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Akku-Schraubendreher mit entsprechenden Bit-Satz 

Á Hammer und schlagfester Schlitzschraubendreher 

Á Gabelschl¿ssel 32 mm 

Á ggf. D¿belschrauben, Ï 5 mm 

Wandhalter vorbereiten 

 

 

 
smallBOX Wandhalter öffnen. Ausschlagmembranen auf Wandhalter-Rückseite 
mittels Hammer und schlagfesten Schlitz-Schraubendreher ausschlagen.  
 
M25-Ausschlagmembranen auf der Unterseite mittels Hammer und schlagfesten 
Schlitz-Schraubendreher ausschlagen. 

 
 

Kabelverschraubung und Knickschutz anbringen 

 

 

 
 
Die im Montage-Kit enthaltenen M25-Kabelverschraubung und M25-
Kabelknickschutz am smallBOX Wandhalter anbringen. 
 
HINWEIS: Die Kabeleinführung beim smallBOX Wandhalter kann auf der Ober- 
oder Unterseite erfolgen! 
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Vorbereitung smallBOX Doppel-Wandhalter 

Die Montagevorbereitung des smallBOX Doppel-Wandhalters erfolgt analog zu den Montageschritten des smallBOX Einzel-

Wandhalters.  

Vor der Montage kºnnen zwei smallBOX Einzel-Wandhalter ¿ber eine M25-Durchgangsverschraubung (im Montage-Kit enthalten) 

miteinander verbunden werden.  

Verbindung Einzel-Wandhalter 

 

 

 
Beide smallBOX Einzel-Wandhalter öffnen. Seitliche M25-Ausschlagmembranen 
mittels Hammer und schlagfesten Schlitz-Schraubendreher ausschlagen.  
 
M25-Durchgangsverschraubung inkl. Dichtring einsetzen und handfest anziehen. 
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4.3.3 Montage 
 

Der smallBOX Wandhalter kann grundsªtzlich an allen senkrechten Flªchen montiert werden, welche eine entsprechende 
Tragfªhigkeit sowie Oberflªchenbeschaffenheit aufweisen. Empfohlen wird die Montage an einer geeigneten Beton- oder 
Ziegelwand. F¿r die Montage an einem Gitterzaun oder an einem Doppel-T-Trªger wird der Einsatz der smallBOX Adapterplatte 
empfohlen. 

 

 HINWEIS ð Sachschaden durch unebene Oberflächen 

Durch die Montage an einer unebenen Oberfläche kann sich das Gehäuse des smallBOX Wandhalters verziehen, sodass die Schutzart 

nicht mehr gewährleistet ist. Es kann zu Folgeschäden an Elektronikkomponenten kommen. 

Á smallBOX Wandhalter nur an einer ebenen Oberfläche montieren. 

Á Unebene Oberflächen ggf. mit geeigneten Maßnahmen ausgleichen. 

 
MAHLE chargeBIG empfiehlt die Montage des smallBOX Wandhalters in einer ergonomisch sinnvollen Hºhe in Abhªngigkeit von 
der KºrpergrºÇe der spªteren Nutzergruppe. Es sollte zudem darauf geachtet werden, dass ein barrierefreies Laden mºglich ist. 
 

Montage an einer Beton- oder Ziegelwand 

F¿r die Befestigung an einer Beton- und Ziegelwand wird die Nutzung entsprechender Kunststoff-D¿bel empfohlen. Die Auswahl 

der D¿bel erfolgt in Abhªngigkeit von Befestigungsuntergrund. F¿r die korrekte Auswahl geeigneter Befestigungsmittel ist der 

ausf¿hrende Monteur verantwortlich! 

Nachfolgen wird die Montage-Vorbereitung f¿r einen smallBOX Einzel-Wandhalter an einer Betonwand beschrieben. 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Schlagbohrmaschine mit entsprechenden Hammerbohrern f¿r Beton 

Á Concrete-Marker 

Á Staubsauger 

Á Hammer 

Á 6 x 35 mm Kunstoff-D¿bel (4 Stk.) 

Á Wasserwage 

Bohrlöcher anzeichen 

 

 

 
Die Bohrlöcher (4 Stk.) mithilfe der smallBOX Bohrschablone und des Concrete-
Markers anzeichnen. Auf eine waagrechte Ausrichtung der Bohrschablone 
achten. 
 
HINWEIS: Der benötigte Randabstand der Bohrlöcher ist abhängig von dem 
gewählten Befestigungsmaterial (Dübel).  
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Löcher bohren und reinigen 

 

 

 
Löcher mit Schlagbohrmaschine vorbohren. Bohrlöcher im Anschluss mittels 
Staubsauger reinigen. 
 
HINWEIS: Die Bohrtiefe bzw. der Bohrdurchmesser ist entsprechend der 
verwendeten Kunststoff-Dübel zu wählen (siehe herstellerseitige Angaben).  
 
Beim Typ WÜRTH DBL-(SHARK PRO)-KST-6X35 
 
Á Bohrtiefe = 45 mm 

Á Bohrdurchmesser = 6 mm 

 
 
Kunststoff-Dübel setzen 
 

 

 
Kunststoff-Dübel mittels Hammer in den Bohrlöchern fixieren. 
 
HINWEIS: Es ist darauf zu achten, dass das der Kragen der verwendeten 
Kunststoff-Dübel plan mit der Betonoberfläche abschließt. 

 

Wandhalter montieren 

 

 

 
smallBOX Wandhalter unter der Verwendung von geeigneten Dübelschrauben an 
der entsprechenden Beton- oder Ziegelwand montieren.  
 
smallBOX Wandhalter auf feste und sichere Befestigung prüfen. 
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Verschlussstopfen montieren 

 

 

 

Befestigungsschrauben mittels Verschlussstopfen verschließen. 

HINWEIS: Werden die Befestigungsschrauben nicht oder nur unzureichend mit 

den Verschlussstopfen abgedeckt, ist die angegebene Schutzart nicht mehr 

gewährleistet. Es kann zu Folgeschäden an den Elektronikkomponenten 

kommen! 
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Montage an einem Doppelstabmatten-Zaun 

F¿r die Befestigung der smallBOX Einzel-/Doppel-Wandhalter an einem Doppelstabmatten-Zaun wird der Einsatz von zwei 

smallBOX-Adapterplatten empfohlen. F¿r die korrekte Auswahl geeigneter Befestigungsmittel ist der ausf¿hrende Monteur 

verantwortlich! 

Nachfolgend wird die Montage-Vorbereitung f¿r einen smallBOX Doppel-Wandhalter an einem Doppelstabmatten-Zaun 

beschrieben. Empfohlen wird eine 2-Mann-Montage. 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Drehmomentschl¿ssel 

Á Steckschl¿ssel-Set 

Á Wasserwage 

Á Befestigungsmaterial f¿r Doppelstabmatten-Zaun 

Adapterplatten-Rückseite anbringen 

 

 

 
Adapterplatten-Rückseite am Doppelstabmatten-Zaun positionieren. 
 
Darauf achten, dass die Langlöcher der Adapterplatte-Rückseite nicht durch 
Drahtstreben verdeckt werden. 

 

Adapterplatten-Vorderseite anbringen 

 

 

 
Adapterplatten-Vorderseite parallel zur Rückseite am Doppelstabmatten-Zaun 
positionieren. 
 
Darauf achten, dass die Langlöcher sowie die Innengewinde der Adapterplatte-
Vorderseite nicht durch Drahtstreben verdeckt werden.  
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Adapterplatten miteinander verschrauben 

 

 

 
Beide Adapterplatten (Vorder- und Rückseite) miteinander verschrauben. 
Empfohlen wird eine Befestigung mittels entsprechenden TRX-
Sicherheitsschrauben, passenden Unterlegscheiben und Konter-Muttern mit 
Kunststoffeinsatz. 
 
Auf eine waagrechte Montage der Adapterpatte achten. 
 
HINWEIS: In Abhängigkeit vom Klemmbereich werden unter Umständen 
längere Befestigungsschrauben benötigt. Für die korrekte Auswahl geeigneter 
Befestigungsschrauben ist der ausführende Monteur verantwortlich! 
 
 

 

Wandhalter montieren 

 

 
 
 

 
smallBOX Wandhalter unter der Verwendung der mitgelieferten 
Gewindeschrauben an der Adapterplatte-Vorderseite befestigen.  
 
Hierfür können die im Montage-Kit enthaltenen  
Befestigungsmaterialien genutzt werden. 
 
smallBOX Wandhalter auf feste und sichere Befestigung prüfen. 
 
 
 

Verschlussstopfen montieren 

 

 

 

Befestigungsschrauben mittels Verschlussstopfen verschließen. 

HINWEIS: Werden die Befestigungsschrauben nicht oder nur unzureichend mit 

den Verschlussstopfen abgedeckt, ist die angegebene Schutzart nicht mehr 

gewährleistet. Es kann zu Folgeschäden an den Elektronikkomponenten 

kommen! 
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Montage an einem Doppel-T-Träger 

F¿r die Befestigung der smallBOX Einzel-/Doppel-Wandhalter an einem Doppel-T-Trªger wird der Einsatz smallBOX-Adapterplatte 

empfohlen. Je nach Bauart und Ausrichtung des Doppel-T-Trªgers werden dar¿ber hinaus weitere Befestigungsmittel benºtigt. F¿r 

die korrekte Auswahl geeigneter Befestigungsmittel ist der ausf¿hrende Monteur verantwortlich! 

Nachfolgen wird die Montage-Vorbereitung f¿r einen smallBOX Doppel-Wandhalter an einem Doppel-T-Trªger mittels C-

Profilschiene und entsprechender Klemmwinkel beschrieben. Empfohlen wird eine 2-Mann-Montage. 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Winkelschleifer oder Stichsªge 

Á C-Profilschiene 

Á Trªgerklemmen 

Á Drehmomentschl¿ssel 

Á Steckschl¿ssel-Set 

Á Befestigungsmaterial f¿r C-Profilschiene 

Á Wasserwage 

Doppel-T-Träger ausmessen 

 

 

 
Breite des bauseitigen Doppel-T-Trägers ausmessen und C-Profilschiene 
entsprechend ablängen. 
 
HINWEIS: Je nach Art der verwendeten Klemmbefestigung muss unter 
Umständen seitlich noch ein Abstand zur späteren Montage der 
Trägerklemmen vorgesehen werden.  

 

C-Profil zuschneiden 

 

 

 
C-Profilschiene mit Winkelschleifer oder Stichsäge auf die entsprechende 
Länge zuschneiden. Wenn erforderlich Schnittkante entgraten. 
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Adpaterplatte mit C-Profil verschrauben 

 

 

 
smallBOX-Adapterplatte mittig auf den zuvor zugeschnittenen C-Profilschienen 
befestigen.  
 
Empfohlen wird eine Befestigung mittels entsprechenden TRX-
Sicherheitsschrauben, passenden Unterlegscheiben und Konter-Muttern mit 
Kunststoffeinsatz. 
 
 
 
 
 

 

Trägerklemmen anbringen 

 

 
 
 

 
C-Profilschiene mittels Trägerklemme an Doppel-T-Träger befestigen 
Herstellerseitige Angaben beachten! 
 
Auf eine waagrechte Montage der Adapterpatte achten. 

Wandhalter montieren 

 

 

 
smallBOX Wandhalter unter der Verwendung der mitgelieferten 
Gewindeschrauben an der smallBOX-Adapterplatte befestigen.  
 
Hierfür können die im Montage-Kit enthaltenen  
Befestigungsmaterialien genutzt werden. 
 
smallBOX Wandhalter auf feste und sichere Befestigung prüfen. 
 
 

 

  



Installations- und Bedienungsanleitung chargeCLUSTER L 
 
 

 
            S e i t e  7 5  v o n  1 4 3 

 
simply smart charging 

Verschlussstopfen montieren 

 

 

 

Befestigungsschrauben mittels Verschlussstopfen verschließen. 

HINWEIS: Werden die Befestigungsschrauben nicht oder nur unzureichend mit 

den Verschlussstopfen abgedeckt, ist die angegebene Schutzart nicht mehr 

gewährleistet. Es kann zu Folgeschäden an den Elektronikkomponenten 

kommen! 
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4.3.4 Elektrischer Anschluss 
 
 

 HINWEIS ð Elektrische Arbeiten 

Die Tätigkeiten in diesem Kapitel dürfen nur von einer qualifizierten Elektrofachkraft durchgeführt werden. Vor Beginn der Arbeiten  

Á muss die elektrische Anlage spannungsfrei geschalten werden 

Á ist die elektrische Anlage gegen Widereinschalten zu sichern 

Á muss die Spannungsfreiheit festgestellt werden 

Á muss die elektrische Anlage ggf. geerdet und kurzgeschlossen werden 

Á sind benachbarte, unter Spannung stehende Teile abzudecken bzw. abzuschranken 

 

 GEFAHR ð Fehlerhafter elektr. Anschluss 

Durch einen fehlerhaften elektrischen Anschluss können Personen durch einen Stromschlag schwer verletzt oder getötet werden. 

 
Der smallBOX Einzel-/Doppel-Wandhalter darf nur in einem TN / TT Niederspannungs-Netz angeschlossen werden. Der 
elektrische Anschluss erfolgt je nach Ladepunkt-Variante ein- oder dreiphasig. Beim dreiphasigen Anschluss wird dieser im 
Rechtsdrehfeld ausgef¿hrt. 
 
F¿r die Zuleitung zwischen chargeCLUSTER L und smallBOX Einzel-/Doppel-Wandhalter sind folgende Kabelquerschnitte 

zugelassen: 

Ladepunkt-Konfiguration elektr. Anschluss max. Ladestrom max. Ladeleistung 
Kabelquerschnitt je 

Ladepunkt 

smallBOX ECO, Einzel einphasig 32 A 7,4 kW 4 x 6 mm2 

smallBOX ECO, Doppel einphasig 2 x 32 A 2 x 7,4 kW 7 x 6 mm2 

smallBOX PRO dreiphasig 32 A 22 kW 7 x 6 mm2 

 

 HINWEIS ð Zugelassene Kabeltypen 

Bei der Zuleitung zwischen chargeCLUSTER L und smallBOX Einzel-/Doppel-Wandhalter dürfen nur die gemäß aktuell geltender 

Baumusterprüfbescheinigung (siehe Anhang A.7) zugelassenen Hersteller verwendet werden. Die maximale Kabellänge zwischen 

Messschrank und Ladepunkt darf, bei eichrechtskonformer Energiemessung, nicht mehr als 70 Meter betragen. Der Einbau weiterer 

Komponenten zwischen eingebauten Zähler und Energieabgabepunkt der Ladeeinrichtung ist nicht zulässig. Zwischen dem Zähler und 

dem Energieabgabepunkt befindet sich jedoch ein Anschluss-/Installationskasten. 

 

Die Auswahl der richtigen Zuleitung/en f¿r den smallBOX Einzel-/Doppel-Wandhalter ist Aufgabe der planenden bzw. 

ausf¿hrenden Elektrofachkraft. Die Dimensionierung der Zuleitung/en muss unter Ber¿cksichtigung  

Á der gewªhlten Ladepunkt-Konfiguration 

Á der aktuell geltende Baumusterpr¿fbescheinigung 

Á der gewªhlten Verlegeart gemªÇ DIN VDE 0100-520, Beiblatt 2 

erfolgen.   

Ablauf und Dauer der Anschlussarbeiten ist u.a. abhªngig vom gewªhlten Kabeltyp und Leitungsquerschnitt. Die ausf¿hrende 

Elektrofachkraft ist verantwortlich f¿r die Auswahl der korrekten Anschlussvariante und der daf¿r benºtigten Anschlussmaterialien. 

Auf den folgenden Seiten werden die elektrischen Anschlussarbeiten f¿r verschiedene Ladepunkt-Konfigurationen im smallBOX 

Einzel-/Doppel-Wandhalter bei Verwendung eines NYY-J Kabels beschrieben. 
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4.3.4.1 smallBOX ECO im Einzel-Wandhalter 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Abmantelungsmesser 

Á Kabelschneider 

Á Blaue Warmschrumpfschlªuche 

Á HeiÇluftpistole 

Á Abisolierzange 

Á Gabelschl¿ssel 32 mm 

Á VDE-gepr¿ftes Schraubendreher-Set 

Zuleitung zuschneiden 

 

 

 
Zuleitung abmessen und  mit Kabelschneider auf die passende Länge 
zuschneiden. 
 
HINWEIS: Innerhalb des smallBOX Einzel-Wandhalters werden noch ca. 15 cm 
Zuleitung benötigt. 

 

Zuleitung abmanteln und einführen 

 

 

 
Zuleitung mit Abmantelungsmesser ca. 12 cm abmanteln und über die 
entsprechende M25-Kabelverschraubung in den smallBOX Wandhalter 
einführen. 
 
M25-Kabelverschraubung danach mit Gabelschlüssel anziehen (Zugentlastung). 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius eingehalten und der 
Mantel der Zuleitung beim Kabelzug nicht beschädigt wird. 
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Zuleitung anschließen 

 

 

 
Alle Leiter mit Abisolierzange 12 mm abisolieren.  
 
Klemmstelle der WAGO-Verbindungsklemmen durch Betätigungshebel öffnen 
und Leiter einführen. 
 
Neutralleiter (Schwarz) mit entsprechendem Wärmeschrumpfschlauch 
kennzeichnen. Farbcodierung gemäß VDE 0100-510. 
 
CP-Widerstandsmodule auf WAGO-Verbindungsklemmen  
(Grau) anschließen.  
 
Schutzleiter der Zuleitung auf WAGO-Verbindungsklemme anschließen. 
 

 

Typ2-Ladekabel einführen und anschließen 

 

 

 
Typ2-Ladekabel über M25-Kabelknickschutz in smallBOX Wandhalter 
einführen. Knickschutz (Zugentlastung) handfest anziehen. 
 
Leiter des Typ2-Ladekabels gemäß folgender Klemmbelegung in den 
entsprechenden WAGO-Verbindungsklemmen anschließen. 
 

Zuleitung NYY-J 4 x 6 mm2 Typ2-Ladekabel 

Braun L1 

Schwarz N 

Grau mit CP-Widerstandsmodul CP 

PE-Schutzleiter (grün/gelb) PE 

 
 

Wandhalter verschließen 

 

 

 
Wandhalter Deckel Typ 2 montieren. Hierfür die im Montage-Kit enthaltenen 
Deckeschrauben werden. 
 
HINWEIS: Werden die Deckelschrauben nicht oder nur unzureichend 
angezogen, ist die angegebene Schutzart nicht mehr gewährleistet. Es kann 
zu Folgeschäden an den Elektronikkomponenten kommen! 
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4.3.4.2 smallBOX ECO im Doppel-Wandhalter 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Abmantelungsmesser 

Á Kabelschneider 

Á Blaue Warmschrumpfschlªuche 

Á HeiÇluftpistole 

Á Abisolierzange 

Á Gabelschl¿ssel 32 mm 

Á VDE-gepr¿ftes Schraubendreher-Set 

Zuleitung zuschneiden 

 

 

 
Zuleitung mit Kabelschneider auf die passende Länge zuschneiden. 
 
HINWEIS: Innerhalb des smallBOX Doppel-Wandhalters werden noch ca. 20 cm 
Zuleitung benötigt. 

 

Zuleitung abmanteln und einführen 

 

 

 
Zuleitung mit Abmantelungsmesser ca. 17 cm abmanteln und über die 
entsprechende M25-Kabelverschraubung in den ersten smallBOX Wandhalter 
einführen. 
 
M25-Kabelverschraubung danach mit Gabelschlüssel anziehen (Zugentlastung). 
 
Ader-Nr. 4 bis 6 der Zuleitung über M25-Durchgangsverschraubung in zweiten 
smallBOX Wandhalter einführen. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius eingehalten und der 
Mantel der Zuleitung beim Kabelzug nicht beschädigt wird. 
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Zuleitung anschließen 

 

 

 
Alle Leiter mit Abisolierzange 12 mm abisolieren.  
 
Klemmstelle der WAGO-Verbindungsklemmen durch Betätigungshebel öffnen und 
Leiter einführen. 
 
Neutralleiter (Ader-Nr. 2 und Ader-Nr.5) mit entsprechendem 
Wärmeschrumpfschlauch kennzeichnen. Farbcodierung gemäß VDE 0100-510. 
 
CP-Widerstandsmodule auf WAGO-Verbindungsklemmen  
(Ader-Nr. 3 und Ader-Nr. 4) anschließen.  
 
Schutzleiter der Zuleitung auf WAGO-Verbindungsklemme anschließen und die 
beiden smallBOX Wandhalter über die beiliegende PE-Aderleitung miteinander 
verbinden. 
 

 
 

Typ2-Ladekabel 1 einführen und anschließen 

 

 

 
Typ2-Ladekabel 1 über M25-Kabelknickschutz in den ersten smallBOX 
Wandhalter einführen. Knickschutz (Zugentlastung) handfest anziehen. 
 
Leiter des Typ2-Ladekabels gemäß folgender Klemmbelegung in den 
entsprechenden WAGO-Verbindungsklemmen anschließen. 
 

Zuleitung NYY-J 7 x 6 mm2 Typ2-Ladekabel 1 

Ader-Nr. 1 L1 

Ader-Nr. 2 N 

Ader-Nr. 3 mit CP-Widerstandsmodul CP 

PE-Schutzleiter (grün/gelb) PE 

 
 

 

Typ2-Ladekabel 2 einführen und anschließen 

 

 

 
Typ2-Ladekabel 2 über M25-Kabelknickschutz in den ersten smallBOX 
Wandhalter einführen. Knickschutz (Zugentlastung) handfest anziehen. 
 
Leiter des Typ2-Ladekabels gemäß folgender Klemmbelegung in den 
entsprechenden WAGO-Verbindungsklemmen anschließen. 
 

Zuleitung NYY-J 7 x 6 mm2 Typ2-Ladekabel 2 

Ader-Nr. 4 mit CP-Widerstandsmodul CP 

Ader-Nr. 5 N 

Ader-Nr. 6 L1 

PE-Schutzleiter (grün/gelb) PE 
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Sichtkontrolle Aderbelegung 

 

 

 
Nach Anschluss aller Adern auf den entsprechenden WAGO-Klemmen eine 

Sichtkontrolle durchführen und die Verdrahtung ggf. fototechnisch dokumentieren. 

HINWEIS: Sicherstellen, dass alle Adern vollständig in die WAGO-
Verbindungsklemmen eingeführt wurden und bei späteren Verschluss des 
Wandhalters nicht eingeklemmt werden. 

 

Wandhalter verschließen 

 

 

 
Wandhalter Deckel Typ 2 montieren. Hierfür die im Montage-Kit enthaltenen 
Deckeschrauben werden. 
 
HINWEIS: Werden die Deckelschrauben nicht oder nur unzureichend angezogen, 
ist die angegebene Schutzart nicht mehr gewährleistet. Es kann zu Folgeschäden 
an den Elektronikkomponenten kommen! 
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4.3.4.3 smallBOX PRO im Einzel-Wandhalter 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Abmantelungsmesser 

Á Kabelschneider 

Á Blaue Warmschrumpfschlªuche 

Á HeiÇluftpistole 

Á Abisolierzange 

Á Gabelschl¿ssel 32 mm 

Á VDE-gepr¿ftes Schraubendreher-Set 

Zuleitung zuschneiden 

 

 

 
Zuleitung mit Kabelschneider auf die passende Länge zuschneiden. 
 
HINWEIS: Innerhalb des smallBOX Einzel-Wandhalters werden noch ca. 15 
cm Zuleitung benötigt. 

 
 

Zuleitung abmanteln und einführen 

 

 

 
Zuleitung mit Abmantelungsmesser ca. 12 cm abmanteln und über die 
entsprechende M25-Kabelverschraubung in den smallBOX Wandhalter 
einführen. 
 
M25-Kabelverschraubung danach mit Gabelschlüssel anziehen 
(Zugentlastung). 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige Biegeradius eingehalten und der 
Mantel der Zuleitung beim Kabelzug nicht beschädigt wird. 
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Zuleitung anschließen 

 

 

 
Alle Leiter mit Abisolierzange 12 mm abisolieren.  
 
Neutralleiter (Ader-Nr. 4) mit entsprechendem Wärme-schrumpfschlauch 
kennzeichnen. Farbcodierung gemäß VDE 0100-510. 
 
Klemmstelle der WAGO-Verbindungsklemmen durch Betätigungshebel öffnen 
und Leiter einführen.  
 
CP-Widerstandsmodul auf WAGO-Verbindungsklemme  
(Ader-Nr. 5) anschließen.  
 
 

 

Typ2-Ladekabel einführen und anschließen 

 

 

 
Typ2-Ladekabel über M25-Kabelknickschutz in smallBOX Wandhalter 
einführen. 
 
Leiter gemäß folgender Klemmbelegung in den WAGO-Verbindungsklemmen 
anschließen. 
 

Zuleitung NYY-J 7 x 6 mm2 Typ2-Ladekabel 

Ader-Nr. 1 L1 

Ader-Nr. 2 L2 

Ader-Nr. 3 L3 

Ader-Nr. 4 N 

Ader-Nr. 5 mit CP-Widerstandsmodul CP 

PE-Schutzleiter (grün/gelb) PE 

 
 

Sichtkontrolle Aderbelegung 

 

 

 
Nach Anschluss aller Adern auf den entsprechenden WAGO-Klemmen eine 

Sichtkontrolle durchführen und die Verdrahtung ggf. fototechnisch dokumentieren. 

HINWEIS: Sicherstellen, dass alle Adern vollständig in die WAGO-
Verbindungsklemmen eingeführt wurden und bei späteren Verschluss des 
Wandhalters nicht eingeklemmt werden. 
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Wandhalter verschließen 

 

 

 
Wandhalter Deckel Typ 2 montieren. Hierfür die im Montage-Kit enthaltenen 
Deckeschrauben werden. 
 
 
HINWEIS: Werden die Deckelschrauben nicht oder nur unzureichend 
angezogen, ist die angegebene Schutzart nicht mehr gewährleistet. Es kann 
zu Folgeschäden an den Elektronikkomponenten kommen! 
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4.4 smallBOX Standsªule 
 

4.4.1 Auswahl Installationsort 
 
Bei der Auswahl des Installationsortes m¿ssen folgende Voraussetzungen erf¿llt werden: 

V Technische Daten und Netzdaten stimmen ¿berein, siehe Kapitel  3 

V Zulªssige Umgebungsbedingungen werden eingehalten 

V Folgende Mindestabstªnde zu anderen Objekten (z. B. Wªnden) werden eingehalten:  

Abstand Links/Rechts: 600 mm / Abstand Vorderseite/R¿ckseite: 600 mm 

 HINWEIS ð Umgebungsbedingungen 

Ungeeignete Umgebungsbedingungen können die smallBOX Standsäule beschädigen: 

Á Produkt vor direktem Wasserstrahl schützen 

Á Direkte Sonneneinstrahlung, wenn möglich, vermeiden 

Á Auf ausreichende Belüftung des Produkts achten. Mindestabstände einhalten 

Á Produkt von Hitzequellen fernhalten 

Á Starke Temperaturschwankungen vermeiden 

 

Zulªssige Umgebungsbedingungen: 

V Umgebungstemperatur: -25 ÁC bis +70 ÁC 

V max. Durchschnitttemperatur in 24 Stunden: +50 ÁC 

V Hºhenlage (¿. NN): 2.000 m 

V max. Luftfeuchte, nicht kondensierend: 95 % 

V Untergrundbeschaffenheit: Ausreichend tragfªhig und setzungsfrei 

 

 GEFAHR ð Explosions- und Brandgefahr 

Wird der smallBOX Standsäule in explosionsgefährdeten Bereichen (EX-Bereich) betrieben, können sich explosive Stoffe durch 

Funkenbildung von Bauteilen des Produkts entzünden. Es besteht Explosions- und Brandgefahr. smallBOX Standsäule nicht in 

explosionsgefährdeten Bereichen (z. B. Gastankstellen) installieren. 
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4.4.2 Transport 
 
Die Anlieferung des smallBOX Standsªule erfolgt per Lkw (Grundsªtzlich: Lieferung bis Bordsteinkante). Die smallBOX 
Standsªulen werden auf Euro-Paletten verpackt angeliefert. Diese sind nach Montage des smallBOX Standsªule sachgemªÇ zu 
entsorgen. 
 
Nach Anlieferung der smallBOX Standsªule sollte diese umgehend auf ªuÇerliche Beschªdigungen zu ¿berpr¿ft werden. Dies 
erfolgt ¿ber eine allgemeine Sichtkontrolle. 
 
 

 HINWEIS ð Transportschäden 

Sollten Sie bei der Sichtkontrolle der smallBOX Standsäule feststellen, dass die smallBOX Standsäule Transportschäden (Kratzer, Dellen 

o. ä.) aufweist, bitte wir Sie die Schäden zu dokumentieren und uns diesen Vorfall zu melden. Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich direkt 

Ihren persönlichen Ansprechpartner bei MAHLE chargeBIG. 
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4.4.3 Montagevorbereitung 
 
Die Aufstellung des smallBOX Standsªule im AuÇenbereich erfolgt mittels 
  
Á smallBOX Rahmenfundament (Variante A) 

 
oder alternativ 
 

Á bauseitig hergestellten Betonfundament (Variante B) 
 

 

VARIANTE A: Aufstellung via smallBOX Rahmenfundament  

 

 

 
Das smallBOX Rahmenfundament (SKU: 82505-00) ermöglicht die 
Aufstellung der smallBOX Standsäule im Außenbereich (Variante A). 
Die Abmessungen und techn. Spezifikationen des smallBOX 
Rahmenfundaments können der Maßzeichnung in Anhang A.5 entnommen 
werden.  
 
Aktuelle Maßzeichnungen im Downloadbereich auf https://chargebig.com/  
 
Die Befestigung der smallBOX Standsäule auf dem Rahmenfundament 
erfolgt mittels passender Befestigungsschrauben (im Montage-Kit enthalten). 

 

VARIANTE B: Aufstellung via bauseitigen Betonfundament  

 

 

 
Alternativ kann für Aufstellung der smallBOX Standsäule im Außenbereich 
bauseitig ein entsprechendes Betonfundament erstellt werden (Variante B). 
Die geforderten Abmessungen sowie techn. Spezifikationen des bauseitigen 
Fundaments können der Maßzeichnung in Anhang A.6 entnommen werden. 
 
Aktuelle Maßzeichnungen im Downloadbereich auf https://chargebig.com/  
 
Für die Befestigung der smallBOX Standsäule auf dem bauseitigen 
Fundament wird die Verwendung von 
 
Á WÜRTH Fixanker W-FAZ/A4  

M12 x 85 mm = 50 Nm 
 

empfohlen. 
 
HINWEIS: Für die fachgerechte Herstellung eines bauseitigen Fundaments 
bzw. Verankerung der smallBOX Standsäule ist der ausführende Tiefbauer 
bzw. Monteur verantwortlich! 

 

Auf den folgenden Seiten werden die Arbeitsschritte (ohne Tiefbau) f¿r die Montage-Vorbereitung mittels smallBOX 

Rahmenfundament beschrieben  

  

https://chargebig.com/
https://chargebig.com/
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Montage-Vorbereitung mittels smallBOX Rahmenfundament 

Benºtigtes bauseitiges Werkzeug/Material: 

Á Mauerschnur bzw. Kreuz-Linienlaser 

Á Wasserwage 

Á Universalklebeband 

Rahmenfundament setzen 

 

 

 
smallBOX Rahmenfundament in bauseitig vorbereiteten 
Kabelgraben bzw. Erdaushub setzen (2-Mann Montage) 
 
Vor Montage prüfen, ob die benötigte Mindesttiefe, 80 
cm ab Oberkante Erdreich, eingehalten wird. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass die Bodenbeschaffenheit 
ausreichend tragfähig, setzungsfrei und frostsicher ist. 
Unter Umständen ist die Herstellung eines zusätzlichen 
Kiesbetts (min. 10 cm) notwendig. 

 

Rahmenfundament ausrichten 

 

 

 
smallBOX Rahmenfundament mit Mauerschnur und 
Wasserwage fluchtend bzw. waagrecht ausrichten.  
 
HINWEIS: Damit während der späteren Montage keine 
Steine in die Hülsendübel des smallBOX 
Rahmenfundaments gelangen, sollten die 
Gewindegänge mit Klebeband verschlossen werden. 

 

  



Installations- und Bedienungsanleitung chargeCLUSTER L 
 
 

 
            S e i t e  8 9  v o n  1 4 3 

 
simply smart charging 

Kabel bzw. Kabelschutzrohr einführen 

 

 

 
Zuleitung bzw. entsprechende Kabelschutzrohre seitlich 
in das smallBOX Rahmenfundament einführen.  
 
Bei direkter Erdverlegung werden als Restlänge der 
Zuleitung min. 2 m ab Oberkante smallBOX 
Rahmenfundament benötigt. 
 
HINWEIS: Darauf achten, dass der zulässige 
Biegeradius eingehalten und der Mantel der Zuleitung 
bzw. die Kabelschutzrohre bei der Einführung nicht 
beschädigt wird! 

 

Erdaushub zuschütten und verdichten 

 

 

 
Kabelgraben bzw. Erdaushub zuschütten und Erde um 
smallBOX Rahmenfundament fachgerecht verdichten. 
 
HINWEIS: Bei direkter Erdverlegung das Ende der 
Zuleitung mit entsprechender Kabelschutzkappe 
versehen. 

 

 HINWEIS ð Erdungs- und Blitzschutzmaßnahmen 

Der Errichter ist dafür verantwortlich, dass bei der Erstellung des Fundaments wirksame Erdungs- und Blitzschutzmaßnahmen getroffen 

werden und die smallBOX Standsäule daran angebunden wird. Geltende normative und gesetzliche Vorschriften insbesondere zur 

Schutzerdung, müssen beachtet werden! 

  














































































































